
Donnerstag, den 1. Februar 2024

Mitteilungsblatt der Gemeinde
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hiffelder-carneval@web.de I www.hiffelder-carneval.de I @hiffeldercarneval

Rathausbild

Gemeindeverwaltung 
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hueffenhardt.de
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.00 Uhr
Di. 16.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueff enhardt.de
Frau Jachmann 9205-13
 Lea.Jachmann@Hueff enhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de
Frau Ueltzhöff er 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeff er@Hueff enhardt.de
Naturkindergarten 
Frau Beck      0152/24580447
 Ute.Beck@Hueff enhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Marquardt 0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öff nungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öff nungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüff enhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 

Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht

Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

Die Gemeinde Hüffenhardt bietet in Zusammenarbeit mit dem DRK-Kreisverband Aalen e.V. 
zum 1. September 2024 für das Schuljahr 2024/2025 in der Grundschule Hüffenhardt eine 

FSJ-Stelle an.

Voraussetzungen Leistungen und Rahmenbedingungen
– Freude am Umgang mit Kindern – Beginn: 1.9.2024
– Verantwortungs- und Pflichtbewusstsein – Dauer: 12 Monate
– Kreativität  – 25 begleitende Seminartage zur Orientierung und Persönlichkeitsbildung
– Erste-Hilfe-Kurs – Zahlung von Taschengeld, Verpflegungspauschale und Wohn- und 
– Schulpflicht erfüllt  Fahrtkostenzuschuss
– Alter zwischen 18 und 27 Jahren – Übernahme der Sozialversicherungsbeiträge
   – 25 Tage Urlaub

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugnissen und ggf. weiteren Bescheinigungen 
richten Sie bitte bis 29.2.2024 an die Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt. 

Bei Rückfragen zum FSJ steht Frau Jachmann telefonisch unter 06268/9205-13 oder 
per E-Mail: lea.jachmann@hueffenhardt.de zur Verfügung.

Infos zum FSJ allgemein finden Sie auch unter www.drk-aalen.de. Fragen zur konkreten Ausgestaltung des FSJ an der 
Grundschule beantwortet die Schulleiterin Frau Rünz, Telefon 06268/487. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim - Hüffenhardt
Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten können dem beigefügten Fahrplan entnommen werden. 
Der Bürgerbus fährt an den Wochentagen Montag, Mittwoch und Freitag. 

Eine Fahrt für eine Runde mit dem Bürgerbus kostet 1,00 Euro, ganz gleich, ob nur eine Haltestelle 
oder eine komplette Runde über die Gemeinden Haßmersheim und Hüffenhardt mit ihren Ortsteilen 
gefahren wird.

Haßmersheim Steg 08:15 10:00 11:45 13:45 15:30 17:15
Lidl 08:16 10:01 11:46 13:46 15:31 17:16
Marktstraße / Altes Rathaus 08:18 10:03 11:48 13:48 15:33 17:18
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 08:19 10:04 11:49 13:49 15:34 17:19
Dölchenstr. / Hildastr. 08:20 10:05 11:50 13:50 15:35 17:20
REWE 08:22 10:07 11:52 13:52 15:37 17:22
Dreispitzweg / Akazienweg 08:23 10:08 11:53 13:53 15:38 17:23
Spielplatz / Mörikestraße 08:25 10:10 11:55 13:55 15:40 17:25

Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:31 10:16 12:01 14:01 15:46 17:31
Rathaus / Feuerwehr 08:33 10:18 12:03 14:03 15:48 17:33
Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:36 10:21 12:06 14:06 15:51 17:36

Haßmersheim Spielplatz / Mörikestraße 08:42 10:27 12:12 14:12 15:57 17:42
Lidl 08:44 10:29 12:14 14:14 15:59 17:44
Eichendorffstr. / Voba 08:46 10:31 12:16 14:16 16:01 17:46
Dr. Sfintizky 08:47 10:32 12:17 14:17 16:02 17:47
Dreispitzweg / Akazienweg 08:48 10:33 12:18 14:18 16:03 17:48
REWE 08:49 10:34 12:19 14:19 16:04 17:49
Ecke Bergstraße / Milanweg 08:51 10:36 12:21 14:21 16:06 17:51

Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 08:54 10:39 12:24 14:24 16:09 17:54
Ort 08:56 10:41 12:26 14:26 16:11 17:56

Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 08:59 10:44 12:29 14:29 16:14 17:59
Lidl 09:02 10:47 12:32 14:32 16:17 18:02
REWE 09:04 10:49 12:34 14:34 16:19 18:04

Hüffenhardt Schule 09:10 10:55 12:40 14:40 16:25 18:10
Kantstraße / Dr. Johmann 09:12 10:57 12:42 14:42 16:27 18:12

Kälbertshausen Hälde 09:19 11:04 12:49 14:49 16:34 18:19
Rathaus 09:20 11:05 12:50 14:50 16:35 18:20
Rose 09:22 11:07 12:52 14:52 16:37 18:22

Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:26 11:11 12:56 14:56 16:41 18:26
Kantstraße / Dr. Johmann 09:29 11:14 12:59 14:59 16:44 18:29
Gewerbegebiet / Beudweg 09:31 11:16 13:01 15:01 16:46 18:31

Haßmersheim REWE 09:37 11:22 13:07 15:07 16:52 18:37
Dreispitzweg / Akazienweg 09:39 11:24 13:09 15:09 16:54 18:39
Dr. Sfintizky 09:40 11:25 13:10 15:10 16:55 18:40
Eichendorffstr. / Voba 09:41 11:26 13:11 15:11 16:56 18:41
Hildastr. / Dölchenstr. 09:42 11:27 13:12 15:12 16:57 18:42
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 09:43 11:28 13:13 15:13 16:58 18:43
Marktstraße / Altes Rathaus 09:44 11:29 13:14 15:14 16:59 18:44
Steg / Lidl 09:45 11:30 13:15 15:15 17:00 18:45

Keine Fahrten an Feiertagen. Am 24.12. und 31.12. nur bis 13.15 Uhr

Haben Sie Lust, bei uns einzusteigen? Werden Sie Bürgerbusfahrer
Werden Sie Teil unseres Teams, das Menschen zusammenbringt, Mobilität in Haßmersheim, Hochhau-
sen, Neckarmühlbach, Hüffenhardt und Kälbertshausen stärkt und eine Alternative zum eigenen Pkw 
bietet. Ein Bürgerbus leistet einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der örtlichen Identität und der sozialen 
Gemeinschaft.
Die Bürgerbusfahrer erhalten einmal jährlich eine Entschädigung in Anlehnung an die Ehrenamtspau-
schale, abhängig ihrer erbrachten Stunden.

Bei Interesse melden Sie sich einfach bei Herrn Guth von der Gemeinde Haßmersheim unter Telefon-
nummer 06266/791-59 oder per E-Mail christian.guth@hassmersheim.de.
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In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst-
losigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden.
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar.
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich.
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti-
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach,
Tel. 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt 
es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter www.
elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Glückwünsche

zum Geburtstag
in Hüffenhardt
6.2. Margot Herbold 75 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich.

Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im Februar

Wann? Wer? Was? Wo?
Samstag, 3.2. HCV 1. Prunksitzung MZH Hüffenhardt
Sonntag, 4.2. HCV Kinderfasching MZH Hüffenhardt
Donnerstag, 8.2. HCV Altweiberfasching MZH Hüffenhardt

Amtliche 
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Te-
lefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117.
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Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Montag, 5.2. Bioenergietonne
Dienstag, 6.2. Restmüll

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Stell dir vor du drückst und alle drücken sich. 
Keine Ausreden! 
MITMACHEN! 

Freiwillige Feuerwehr 
Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit 

 
Informationen unter www.feuerwehr.hueffenhardt.de 

Jugendfeuerwehr
Übung
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Mittwoch, 7.2.2024 um 18.30 
Uhr zu einer Übung.
Werde Teil unseres Teams
In unsere Jugendfeuerwehr könnt ihr ab 9 Jahren eintreten. Ihr 
lernt die Fahrzeuge, die entsprechenden Materialien und die 
jeweiligen Funktionen der Gerätschaften kennen. Spielerisch 
erlernt ihr die Aufgaben der Feuerwehr. Natürlich gehört auch 
die Theorie dazu, denn ohne diese kennt ihr den Ablauf und die 
Regeln nicht.
Auch in der Jugendfeuerwehr gibt es regelmäßig Übungen, in 
denen ihr Neues dazu lernt und euer Wissen auffrischen könnt. 
Diese finden alle zwei Wochen mittwochs um 18.30 Uhr statt (au-
ßer in den Ferien). Das Besondere ist, dass wir auch an Wett-
kämpfen teilnehmen und gegen andere Jugendfeuerwehren in 
verschiedenen Spielen antreten. Ein Zeltlager findet in der Regel 
ein Mal im Jahr statt.

Habt Spaß und lernt die Feuerwehr näher kennen
Meldet euch bei Interesse bei Jugendwart Jürgen Godolt, Tel. 
06268/928628, E-Mail: Feuerwehr@Hueffenhardt.de oder im 
Rathaus bei Frau Harnisch unter Tel. 06268/9205-15, E-Mail: 
Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de. Infos findet ihr auch unter 
www.feuerwehr.hueffenhardt.de

Vom Gemeinderat
Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 14.9.2023 
Tagesordnung 
1.  Fragen der Einwohner 
2.  Katastrophenschutz 
 Beschaffung eines Notstromaggregats für die Mehrzweckhal-

le Hüffenhardt 
 Vergabe 
3.  Freiwillige Feuerwehr 
 Einführung Digitalfunk 
 Interessenbekundung der Gemeinde Hüffenhardt im Hinblick 

auf eine Ausschreibung der Beschaffung von Handfunkgerä-
ten durch den Neckar-Odenwald-Kreis 

4.  Freiwillige Feuerwehr 
 Abschluss eines Architektenvertrags zur Überplanung des 

Feuerwehrgerätehauses Hüffenhardt 
5.  Naturkindergarten Hüffenhardt 
 Änderung der Öffnungszeiten und Neufestlegung der Eltern-

beiträge ab 1.10.2023 
5.1.  Beratung und Beschlussfassung zur 1. Satzung zur Än-

derung der Benutzungssatzung für Kinderbetreuungs-
einrichtungen 

5.2.  Beratung und Beschlussfassung zur 2. Satzung zur Än-
derung der Gebührensatzung für Kinderbetreuungsein-
richtungen 

6.  Beteiligung am Bebauungsplanverfahren der Gemeinde Ob-
righeim 

 Änderung des Bebauungsplans „Hinterfeld Südost“ 
 Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach 

§ 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
7.  Bekanntgabe Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung 
8.  Informationen, Anfragen, Verschiedenes 
9.  Fragen der Einwohner 

Zu Punkt 1
Von den anwesenden Zuhörern werden keine Fragen an Ge-
meinderat oder Gemeindeverwaltung gestellt.

Zu Punkt 2
Nach grundsätzlichen Ausführungen zum Sachverhalt durch 
Bürgermeister Neff unter Verweis auf den Grundsatzbeschluss 
im Gemeinderat am 27.4.2023 erläutern Bauamtsleiterin Ernst 
und Ortsbaumeister Hahn das weitere Vorgehen nach dem 
Grundsatzbeschluss und die Ergebnisse wie folgt:
Nach Durchführung erforderlicher Langzeitverbrauchsmessung 
zur Feststellung des tatsächlichen Leistungsumfangs und Kor-
rektur der relativ hohen Phasenverschiebung im Verteiler der 
Sporthalle wurden bei insgesamt 4 Herstellern Angebote einge-
holt. 3 Firmen haben Angebote eingereicht. 
Die Angebote wurden sachlich und rechnerisch geprüft, sie ent-
sprechen den angeforderten Ausstattungs- und Leistungsmerk-
malen. 
Die Ergebnisse sind in der nachfolgenden Tabelle festgehalten.
Bieter Beschreibung Angebots-

preis brutto
in €

Bemerkungen

1 Abgasnorm Stage III A 
Nur stationär für festes Ge-
bäude erlaubt
Leistung 30,9 kW
Tank 235 l Betriebszeit:
Tankfüllung 75 %:44 Std.
Volllast 7,3 l/Std.
Generator 30000 VA 30KVA

21.774,10 Kann mit Diesel und 
Heizöl betrieben 
werden

1 Alternative Abgasnorm V 
Für beweglichen und ortsfes-
ten Einsatz, ansonsten wie 
oben

39.232,24 Betrieb nur mit 
Diesel und 
AdBlue; hoher 
Wartungsauf-
wand
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Gebäude kompatibel sei. Grundsätzlich könne dies ermöglicht 
werden, so Ortsbaumeister Hahn. Dann müsse allerdings in al-
len Gebäuden ein Anschluss für 64 Ampere gelegt werden, der 
Anschluss eines kleineren Aggregats sei dann vermutlich nicht 
mehr möglich. Ob der Anschluss mithilfe eines Adapters oder 
Ähnlichem angepasst werden könne, bedürfe der Klärung mit 
einer Elektrofachkraft.
Beschluss
Die Vergabe zur Beschaffung eines Notstromaggregats für die 
Sporthalle Hüffenhardt erfolgt an den günstigsten Bieter, die Fir-
ma Metallwarenfabrik Gemmingen GmbH in 75046 Gemmingen 
zum geprüften Angebotspreis von 21.774,10 € brutto. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Zu Punkt 3
Bürgermeister Neff begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt die 
anwesenden Vertreter der freiwilligen Feuerwehr. 
Er informiert über den Sachverhalt anhand der Vorlage. 
Im Zuge der Einführung des Digitalfunks ist die analoge Funk-
technik der Feuerwehr durch digitale Funktechnik zu ersetzen. 
Im ersten Schritt wurden bzw. werden aktuell die Fahrzeugfunk-
geräte (MRT) und Feststationen (FRT) ersetzt, im anstehenden 
zweiten Schritt folgt nun die Umstellung des Einsatzstellenfunks. 
Der Neckar-Odenwald-Kreis hat vorgeschlagen, das Beschaf-
fungsvolumen der interessierten Städte und Gemeinden zu bün-
deln und unter Begleitung eines Fachanwalts europaweit aus-
zuschreiben. Die Verwaltung schlägt vor, hierzu verbindlich das 
Interesse zu erklären.
Im Zuge der Einführung des Digitalfunks bei den Behörden und 
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS) sind nach dem 
Polizeivollzugsdienst, diversen Hilfsorganisationen und der Bun-
desanstalt Technisches Hilfswerk auch die Feuerwehren in Ba-
den-Württemberg mit einer entsprechenden Digitalfunkausstat-
tung zu versehen.
Die Auswahl möglicher Geräte ist eng begrenzt, weil alle End-
geräte ein Zertifizierungsverfahren nach der BDBOS-Zertifizie-
rungsverordnung durchlaufen müssen. Die Unternehmen Moto-
rola und Sepura können das gesamte Spektrum von Endgeräten 
anbieten.
Der Neckar-Odenwald-Kreis hat vorgeschlagen, die Ausschrei-
bung für den gesamten Landkreis zu bündeln. Hintergrund des 
Vorschlags ist, dass bei der Stabsstelle Feuerwehr und Bevöl-
kerungsschutz im Landratsamt für Fragen des Digitalfunks eine 
besondere Stelle geschaffen wurde, die insbesondere die Ein-
führung unterstützen soll. Durch die Bündelung des kreisweiten 
Bedarfs von ca. 1.000 Handfunkgeräten (HRT) mit einem Be-
schaffungsvolumen von ca. 1 Mio. EUR sollen die Kosten der 
Beschaffung für die Städte und Gemeinden reduziert und ein 
wirtschaftlicher Preis erzielt werden. Der Landkreis hat hierzu 
bereits unverbindliche Interessenbekundungen der Städte und 
Gemeinden eingeholt.
Der Landkreis beabsichtigt die Durchführung einer EU-weiten 
Ausschreibung. Hierdurch wird den Städten und Gemeinden, 
die nun eine verbindliche Interessenbekundung abgeben, ein 
Bezugsrecht für die benötigte Digitalfunkausrüstung vermittelt. 
Bei der inhaltlichen Gestaltung der Ausschreibung wird nach Mit-
teilung des Landratsamts darauf geachtet, dass die Städte und 
Gemeinden jeweils Funktechnik beschaffen können, welche den 
bereits vorhandenen MRT-Geräten entsprechen. Dazu sollen 
zwei Warenkörbe mit unterschiedlichen technischen Anforderun-
gen definiert werden, aus denen jeweils die passenden Geräte 
mit Zubehör abgerufen werden können. 
Die Montage der Kfz-Ladegeräte ist nicht Bestandteil der Aus-
schreibung. Diese kann durch die Feuerwehr selbst oder einen 
Kfz-Betrieb vor Ort erfolgen.
Der Bezug und die Abrechnung erfolgen dann ohne Einschaltung 
des Landkreises direkt zwischen Anbieter und der jeweils erwer-
benden Stadt bzw. Gemeinde. Als Umsetzungszeitraum ist der 
Zeitraum vom 1. August bis 31.Dezember 2024 vorgesehen. Bis 
zum letztgenannten Zeitpunkt soll eine Preisbindung bestehen.
Für die durch die Einführung des Digitalfunks verursachte Ersatz-
beschaffung von Handfunkgeräten gemäß dem Ausstattungs-
konzept der Feuerwehren sieht Nr. 5.1 der Anlage zur aktuell 
gültigen VwV Z-Feu eine Festbetragsförderung in Höhe von 250 
EUR je Stück vor. Die Durchführung der Ausschreibung durch 
das Landratsamt und die Interessenbekundung hierzu sind nach 
Mitteilung der Stabsstelle Feuerwehr und Bevölkerungsschutz 
des Landratsamts in Abstimmung mit dem Regierungspräsidium 
insofern nicht förderschädlich.

2 Abgasnorm Stage 2
Nur stationär für festes 
Gebäude erlaubt
Leistung 30,9 kW
Tank 230 l Betriebszeit:
Tankfüllung 75 %:44 Std.
Volllast 8 l/Std. Generator 
30KVA

25.420,78 Kann mit Diesel und 
Heizöl betrieben 
werden
Geräuschentwick-
lung 
1 m Abstand 75 dB 
4 m Abstand 71 dB 
10 m Abstand 63 dB
Schallschutzgehäu-
se

3 Abgasnorm Stage III A 
Nur stationär für festes Ge-
bäude erlaubt
Leistung 34 kW
Tank 260 l Betriebszeit:
Tankfüllung 75 % 5,6 l/Std. 
Volllast keine Angaben
Generator 30 KVA/26,4 kW

22.987,08
Zusatz-
kosten 
Werksab-
nahme und 
Prüfungen 
714,00 €

Kann mit Diesel und 
Heizöl betrieben 
werden
Geräuschentwick-
lung 
1 m Abstand 75 dB 
4 m Abstand 71 dB 
10 m Abstand 63 dB
Schallschutzge-
häuse

3 Alternative Abgasnorm V 
Für beweglichen und ortsfes-
ten Einsatz, ansonsten wie 
oben

33.851,78
Zusatzkosten 
Werksab-
nahme und 
Prüfungen 
714,00 €

Betrieb nur mit 
Diesel und AdBlue; 
hoher  Wartungs-
aufwand 
Geräuschentwick-
lung
1 m Abstand 75 dB 
4 m Abstand 71 dB
10 m Abstand 63 dB 
Schallschutzgehäu-
se

Zu den Alternativangeboten Bieter 1 und 3 noch folgenden Er-
läuterungen: 
Die Abgasnormen Stage II und III A sind nur für den Einsatz in 
Notfällen und nicht für den Dauerbetrieb im mobilen Einsatz (z.B. 
auf Baustellen, bei Einsätzen der Rettungskräfte usw.) zulässig. 
Die angefragten Aggregate reichen für den Notfalleinsatz aber 
vollkommen aus. Zu bedenken ist auch, dass bei Stromausfäl-
len unter Umständen die Beschaffung von Diesel und AdBlue 
problematisch werden kann, da auch Tankstellen nicht mehr in 
Betrieb sind. 
Für die Beschaffung eines Notstromaggregats für die Mehr-
zweckhalle Hüffenhardt wurden Haushaltsmittel in Höhe von 
30.000 € im Haushaltsplan 2023 eingestellt. 
Zu den Beschaffungskosten kommen Kosten für die Elektroar-
beiten in Höhe von rund 8.000 € hinzu (siehe Kostenschätzung 
vom 27.4.2023). 
Bis zu einer Vergabesumme von 50.000 € ist bei Lieferungen 
und Leistungen im kommunalen Bereich Verhandlungsvergabe 
zulässig. 
Auf Nachfrage von Gemeinderat Siegmann nach Vergleichbar-
keit der Angebote erläutert Ortsbaumeister Hahn den Unter-
schied, der sich aus Abgasnorm Stage II und III einerseits und 
Stage V andererseits ergibt. Die Geräte Stage II und III werden 
luftgekühlt. Bei Stage V ist Wasserkühlung erforderlich. Daraus 
ergibt sich ein deutlich höherer Wartungsaufwand.
Gemeinderat Hagendorn möchte wissen, ob Langzeitmessun-
gen nur für die Mehrzweckhalle in Hüffenhardt durchgeführt wur-
den. Dies wird von Ortsbaumeister Hahn bestätigt. Erst wenn 
der Kauf eines Aggregats bevorsteht, sind Langzeitmessungen 
erforderlich. Die ersten Messungen haben aber bereits stattge-
funden, sie sind im Bürgerhaus positiv ausgefallen, sodass dort 
nach derzeitigem Stand ein geringer Änderungsaufwand voraus-
gesetzt werden kann. Weniger gut waren die Ergebnisse beim 
Feuerwehrgerätehaus.
Die Ergebnisse der Langzeitmessung Mehrzweckhalle Hüffen-
hardt lagen allen Anbietern vor.
Auf die Anregung von Gemeinderat Geörg zur Beschaffung einer 
Handpumpe zum Betanken erwidert Ortsbaumeister Hahn, dass 
es zum Betanken des Aggregats batteriebetriebene Lösungen 
gäbe.
Auf Nachfrage aus dem Gremium informiert Ortsbaumeister 
Hahn, dass die Lieferzeit des Aggregats 12 Monate betrage.
Gemeinderat Siegmann begrüßt die Vergabe an ein regionales 
Unternehmen. Gemeinderat Hagner weist darauf hin, dass die 
Steuerungstechnik sogar von einem örtlichen Unternehmen ge-
liefert werde.
Gemeinderat Geörg sieht auch Lagerung und Wartung im Bau-
hof positiv, ebenso die mögliche Betankung mit Heizöl.
Gemeinderat Hagendorn möchte wissen, ob das Gerät für alle 
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Die Begleitung der Ausschreibung erfolgt beim Landratsamt in-
tern durch die Stabsstelle Feuerwehr und Bevölkerungsschutz, 
wo mit Herrn Schollmeier ein ausgewiesener Experte für Digital-
funkausrüstung tätig ist. 
Extern beigezogen wird ein Fachanwalt der Kanzlei Menold Bez-
ler (Stuttgart), die das Landratsamt bereits bei der Ausschrei-
bung der digitalen Alarmierung und Ein-führung Digitalfunk (MRT 
und FRT) erfolgreich begleitet hat. Für die interne Begleitung 
erhebt das Landratsamt keinen Kostenbeitrag, die Kosten der 
externen Begleitung von geschätzt 15.000 € (ohne Kosten eines 
ggf. durch unterlegene Bieter betriebenen Rechtbehelfsverfah-
rens) werden nach den Anteilen am Beschaffungsvolumen auf 
die Städte und Gemeinden umgelegt.
Der Beschaffungsbedarf in der Gemeinde Hüffenhardt stellt sich 
nach eingehender Analyse wie folgt dar: 
• 16 Handfunkgeräte (HRT) 
Im Hinblick auf die Mittelbereitstellung ist der Sachstand wie 
folgt: 
Der Umsetzungszeitraum ist für das nächste Jahr vorgesehen. 
2024 sollen dafür auch die Haushaltsmittel bereitgestellt werden. 
Gemäß der Verwaltungsvorschrift über Zuwendungen für das 
Feuerwehrwesen (VwV Z-Feu) kann für die durch die Einführung 
des Digitalfunks verursachte Ersatzbeschaffung von Handfunk-
geräten ein Zuschuss in Höhe von 250,00 € je Stück beantragt 
werden.
Nachdem der Bedarf für eine Beschaffung digitaler Funktechnik 
unabweisbar ist, bestehen folgende Handlungsmöglichkeiten: 
 - Die Beschaffung wird durch die Gemeinde Hüffenhardt unmit-

telbar selbst durchgeführt. Dies hätte den Vorteil, das Beschaf-
fungsverfahren voll umfänglich selbst steuern und durchführen 
zu können. Kehrseitig ist damit zu rechnen, dass in tatsächli-
cher und rechtlicher Hinsicht komplexe Fragen auftreten wer-
den, die einer externen Begleitung bedürfen. 

 - Die Gemeinde Hüffenhardt bekundet das verbindliche Interes-
se an der Ausschreibung des Landkreises. 
Dies hätte den Vorteil, dass tatsächliche und rechtliche Fra-
gen zentral behandelt werden können und über das größere 
Mengengerüst voraussichtlich ein wirtschaftlicher Preis erzielt 
werden kann. 
Außerdem kann auch in der weiteren Begleitung – ohne be-
sondere Kosten – die besondere technische Expertise des 
Landratsamts genutzt werden. 
Die Kosten der externen Begleitung durch eine spezialisierte 
Rechtsanwaltskanzlei werden gerecht verteilt. Eine Belastung 
der Gemeindeverwaltung mit technischen und rechtlichen Ein-
zelfragen wird so weitgehend und kostengünstig vermieden. 
Aufgrund der damit verbundenen Vorteile hält die Verwaltung 
dieses Vorgehen „im Geleitzug“ für eindeutig vorteilhafter.

Gemeinderat Geörg teilt mit, dass der Ortschaftsrat der verbind-
lichen Teilnahme an der Ausschreibung des Landkreises zur Be-
schaffung von Digitalfunkgeräten zugestimmt hat. Ausschlagge-
bend waren Rechtssicherheit und Preisvorteile bei der Vergabe 
„im Geleitzug“.
Gemeinderat Siegmann erinnert an die im letzten Jahr abge-
gebene Interessensbekundung für Digitalfunkgeräte. Bürger-
meister Neff erläutert, dass es dabei um die Ausschreibung der 
Feststation und der Fahrzeuggeräte ging, das Verfahren wurde 
eingeleitet, ist aber noch nicht abgeschlossen.
Auf die Frage nach den Kosten für die Handfunkgeräte antwortet 
Bürgermeister Neff, dass man die Kosten auf rund 1.000 € pro 
Gerät schätzt. Gemeinderat Prinke ergänzt, dass diese Geräte 
BOS-geprüft und zertifiziert sind und professionelle Digitalgeräte 
von der Preishöhe vergleichbar seien, die Schätzung sei seines 
Erachtens realistisch.
Beschluss
Die Gemeinde Hüffenhardt bekundet das verbindliche Interes-
se an der Ausschreibung des Landkreises im Hinblick auf die 
Beschaffung von digitaler Funktechnik für die Feuerwehren der 
Städte und Gemeinden. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die für eine Berücksichtigung im 
Rahmen der Ausschreibung ggf. erforderlichen Erklärungen und 
Rechtshandlungen gegenüber dem Landkreis abzugeben bzw. 
vorzunehmen. 
Die Gemeinde Hüffenhardt ist mit der Umlegung der bei der Aus-
schreibung entstehenden externen Beratungskosten auf die be-
teiligten Städte und Gemeinden nach ihrem Anteil am Beschaf-
fungsvolumen (Wert in EUR) einverstanden.
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Zu Punkt 4
Bauamtsleiterin Ernst erläutert den Sachverhalt anhand der Vor-
lage. 
Nach Freiwerden der vermieteten Gewerberäume im Erdge-
schoss des Gebäudes Hauptstraße 45 in Hüffenhardt bietet 
sich die Möglichkeit, die Räumlichkeiten nach entsprechender 
Überplanung umzubauen und der Feuerwehr zur Verfügung zu 
stellen.
Das Architekturbüro Sternemann und Glup, Sinsheim hat Erfah-
rungen mit dem Neubau/Umbau von Feuerwehrgerätehäusern 
und hat der Gemeinde Hüffenhardt ein Angebot zum Abschluss 
eines Architektenvertrags sowie einen Vertragsentwurf (Anlage 
1) zu folgenden Konditionen vorgelegt.
Honorarzone:  III 
Honorarsatz:  mittel 
Umbauzuschlag  25 % 
Nebenkosten  5 % 
Grundlage ist die noch zu erstellende Kostenberechnung. Hinzu 
kommen besondere Leistungen nach Zeitaufwand: Bestands-
aufnahme inklusive Erstellen digitaler Planunterlagen. Die Stun-
densätze sind der Nr. 7.5. des Vertrags zu entnehmen. 
Vergeben werden lediglich die Leistungsphasen 1 – 4 (Grund-
lagenermittlung, Vorplanung, Entwurfsplanung und Genehmi-
gungsplanung). Die Möglichkeit und die Kosten des Umbaus der 
ehemaligen Apotheke sollen zunächst ermittelt werden, bevor 
der Gemeinderat eine endgültige Entscheidung trifft.
Gemeinderat Hagner hält es für vorrangig, zunächst die Umset-
zungsmöglichkeiten zu ermitteln und zu klären, ob ein Umbau 
möglich und sinnvoll ist.
Gemeinderätin Rieger ist der gleichen Meinung, insbesondere 
ein Kostenvergleich mit einem Neubau sei notwendig.
Auf die Frage von Gemeinderat Prinke nach Einbindung der 
Feuerwehraufsichtsbehörde erwidert Bauamtsleiterin Ernst, 
dass ihres Wissens noch keine Gespräche stattgefunden haben. 
Gemeinderat Siegmann hält eine Absprache mit den Fachbehör-
den im Rahmen der Vorplanungen für sinnvoll. 
Beschlussvorschlag 
Der Gemeinderat beschließt den Abschluss des als Anlage 1 
beigefügten Architektenvertrags mit dem Büro Sternemann und 
Glup, Zwingerstraße 10, 74889 Sinsheim. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Zu Punkt 5
Hauptamtsleiterin Ernst stellt anhand der Vorlage die Ausgangs-
lage und die Gründe für die vorgeschlagene Änderung der Öff-
nungszeiten vor.
Nach einem Jahr Betrieb des Naturkindergartens Hüffenhardt 
und den gesammelten Erfahrungen in diesem Jahr schlagen 
Verwaltung und Kindergartenleiterin vor, die damalige Entschei-
dung zu den Öffnungszeiten neu zu überdenken. Orientiert an 
den eingeführten Öffnungszeiten der vorhandenen Kita in evan-
gelischer Trägerschaft hatte sich der Gemeinderat auf Vorschlag 
der Verwaltung für Öffnungszeiten von täglich 6,5 Stunden und 
die Gruppenform VÖ (verlängerte Öffnungszeiten) entschieden. 
Im praktischen Betrieb zeigte sich nun, dass die Abdeckung der 
Pausenzeiten für die Mitarbeiter im Naturkindergarten bei einer 
eingruppigen Einrichtung nur schwer zu gewährleisten ist. Wenn 
alle Mitarbeiter da sind, ist die Einhaltung der Pausen kein Pro-
blem. Schwierig wird es, wenn regulär oder wegen krankheits- 
oder urlaubsbedingter Abwesenheiten nur zwei Mitarbeiter da 
sind. Dies ist derzeit voraussichtlich montags und freitags der 
Fall, da an diesen Tagen zwei Mitarbeiter mit Teilzeitbeschäfti-
gungsverhältnissen ihren freien Tag haben. Da gewährleistet 
sein muss, dass immer zwei Betreuungskräfte die Kinder beauf-
sichtigen, könnten die Mitarbeiter die gesetzlich vorgeschriebe-
nen Pausenzeiten nicht einhalten.
Daher wird eine Verkürzung der regulären Öffnungszeiten auf 6 
Stunden pro Tag vorgeschlagen. Dies würde die Gewährleistung 
der Betreuung in Zeiten von Personalausfällen deutlich vereinfa-
chen.
Die Verkürzung der Öffnungszeiten hat Auswirkungen auf die El-
ternbeiträge. 
Ab einer Öffnungszeit von durchgehend 6 Stunden handelt es 
sich immer noch um eine VÖ- Gruppe, für die ein Zuschlag von 
25 % bei entsprechend höheren Kosten zulässig wäre. Die höhe-
ren Kosten bei einer VÖ-Gruppe werden aber wesentlich auch 
durch die Vertretung in den Pausenzeiten mitverursacht. Sollte 
sich der Gemeinderat für eine Verkürzung der Öffnungszeiten 
entscheiden, wäre aus Sicht der Verwaltung ein Verzicht auf den 
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• Erdgasleitung Planfeststellungsverfahren 
 - Die Offenlegung der Planunterlagen wird in der Zeit von 

25.9. bis 24.10.2023 stattfinden; Einwendungen können bis 
24.11.2023 geltend gemacht werden. Dies gilt sowohl für die 
Stellungnahme der Gemeinde als Betroffene als auch für die 
Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange; 

 - Die Vorstellung der endgültigen Planungen durch Vertreter 
Terranets ist in der Gemeinderatssitzung am 16.11.2023 ge-
plant. 

• Unterrichtung über Aufstellungsbeschluss zur Teilfortschrei-
bung Windenergie des Regionalplans Heilbronn-Franken 
2020 im Zuge der regionalen Planungsoffensive Erneuerbare 
Energien nach § 9 Abs. 1 Raumordnungsgesetz 
 - Ziel 1,8 % Windenergieflächen 
 - Beteiligung Träger öffentlicher Belange nach Aufstellung 

Planentwurf 
• Auswirkungen der Entscheidung des BVerG zu § 13b BauGB 

 - Lfd. Verfahren sind abzubrechen oder auf ein reguläres Bau-
leitplanverfahren umzustellen; alle Verfahrensschritte sind 
zu wiederholen, die aufgrund der Modifikationen des § 13b 
BauGB unterblieben sind, insbesondere Umweltprüfung, 
Umweltbericht, ggf. Eingriffsausgleich; erneute Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung ist erforderlich; dies betrifft 
den Bebauungsplan Kantstraße-Erweiterung. Ob auch die 
Teiländerung Hälde betroffen ist, muss rechtlich geprüft wer-
den; eine Anfrage an den Gemeindetag läuft. 

 - Abgeschlossen Verfahren (Brühlgasse/Mühlweg und Erwei-
terung, Erweiterung Am Berg); Probleme könnten bestehen, 
dort wo noch keine Baugenehmigung erteilt wurde bzw. 
noch nicht mit dem Bau begonnen wurde. Ab da greift Be-
standsschutz für den Bauherrn. Ansonsten ist eine vertiefte 
rechtliche Prüfung erforderlich. 

• Nach einer Mitteilung der Leiterin der ev. Kita zu Kleinkindbe-
treuung kommen Gruppen mit kürzeren Öffnungszeiten eben-
so wie das Aussetzen der Erhöhung der Elternbeiträge sehr 
gut an, mehrere Bedarfsanmeldungen wurden an die Gemein-
de mitgeteilt. 

• Renovierung ehemalige Toilettenanlage Dorfplatz Kälberts-
hausen: eine Kostenschätzung wurde vorgenommen und wird 
im Gemeinderat vorgestellt, die Gesamtkosten belaufen sich 
auf 17.225 € brutto. 

• Änderungsantrag Errichtung Trinkwasserhochbehälter Ge-
wann Waidstock
 - Anstatt einer Erdböschung soll nun teilweise eine Stützmau-

er mit Absturzsicherung errichtet werden – Bürgermeister 
Neff hat das Einvernehmen der Gemeinde erteilt: 

• Anhörung im wasserrechtlichen Verfahren – Förderleitung HB 
Hüffenhardt – HB Zentral – Einleitung von Spülwasser in den 
Vorfluter Marxstal, Weidelterngraben, Oberer Hohengraben 
und Graben Bollwerk-Haasacker – nach Rücksprache mit dem 
ZV WVG Mühlbach wurden keine Bedenken vorgebracht. 

• Der neue Revierleiter Johannes Marquardt tritt am 1.10.2023 
seinen Dienst an 

• Termine 
 - nächste Sitzung Gemeinderat: Donnerstag, 19.10.2023 
 - Öffentlichkeitsinformation 17.10.2023 – HD Zement neu Fir-

mierung: HD materials 
 - Kerwe-Veranstaltung 21.und 22.10.2023 

Gemeinderat Geörg bedauert das Gerichtsurteil zum § 13b 
BauGB. Die Mehrkosten, die der Gemeinde entstehen, werden 
den Bauplatzpreis erhöhen. 
Auf Nachfrage von Gemeinderat Siegmann antwortet Bürger-
meister Neff, dass noch keine Termine für eine Einweihung von 
Naturkindergarten und Synagogenplatz festgelegt wurden. 
Gemeinderat Geörg hält eine einheitliche Verwaltung der Kin-
dergärten im Interesse eines effektiven Personaleinsatzes für 
vorteilhaft.

Zu Punkt 8
Von den anwesenden Zuhörern werden keine Fragen an Ge-
meinderat oder Gemeindeverwaltung gestellt.

Nächste Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 21.2.2024
Für Mittwoch, 21.2.2024 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschie-
den werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die 
Bauvorlagen bis spätestens Freitag, 9.2.2024 einzureichen. Bitte 
beachten Sie, dass Bauanträge in digitaler Form über die Platt-
form www.service-bw.de einzureichen sind.

Zuschlag von 25 % gerechtfertigt und es könnten lediglich die 
Beiträge für eine Regelgruppe nach Landesrichtsatz inklusive 
Zuschlag von 10 € zur Haushaltskonsolidierung und Getränke-
geld von 2 € erhoben werden.
Die möglichen Elternbeiträge sind in der nachfolgenden Tabelle 
gegenübergestellt:

Staffelung Aktueller Beitrag ab 
1.9.2023
Öffnungszeit 6,5 
Std.

Landesrichtsatz 
Regelgruppe
+ Zuschlag 12 € 
Öffnungszeit 6 
Std.

VÖ + 25 %
+ Zuschlag 12 €
Öffnungszeit 6 
Std.

1. Kind 199 € 150 € 184 €
2. Kind 157 € 119 € 146 €
3. Kind 110 €  84 € 102 €
4. Kind  45 €  36 €  42 €

Die Änderung der Öffnungszeiten und der Elternbeiträge müs-
sen als Satzungsänderungen beschlossen werden. Die Entwürfe 
sind als Anlage 1 und 2 beigefügt.
Die Mitglieder des Gemeinderats kritisieren mehrheitlich, dass 
die Eltern im Vorfeld nicht gehört wurden und halten eine Mit-
sprache der Eltern für unabdingbar.
Gemeinderat Hagner beantragt Vertagung der Angelegenheit 
und erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. Zwischenzeit-
lich soll eine umfassende Information der Eltern erfolgen und 
eine Umfrage bei den Eltern durchgeführt werden.
Dem Antrag auf Vertagung der Entscheidung stimmt der Ge-
meinderat zu. 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 
Zu Punkt 6
Bauamtsleiterin Ernst informiert den Gemeinderat wie folgt. 
Am 27.7.2023 hat der Gemeinderat Obrigheim den Beschluss 
zur Einleitung des oben genannten Bebauungsplanverfahrens 
gefasst sowie dem Planentwurf zugestimmt und diesen für die 
weiteren Verfahrensschritte gemäß Baugesetzbuch frei gegeben.
Die SKS Automotive GmbH plant in Obrigheim südlich des Klär-
werks in Nachbarschaft zum Kernkraftwerk die Neuerrichtung 
ihres Standortes, da der aktuelle Standort in Mosbach keine 
Erweiterungsmöglichkeiten bietet. Der aktuell rechtskräftige Be-
bauungsplan weist jedoch für die gesamte Fläche ein Sonderge-
biet zur Produkt- und Energieerzeugung aus erneuerbaren und 
nachwachsenden Rohstoffen aus, da am Standort die Errich-
tung einer Anlage zur Erzeugung von Biodiesel vorgesehen war. 
Die beabsichtigte gewerblich-industrielle Nutzung am Standort 
macht eine Änderung des Bebauungsplans erforderlich.
Das Plangebiet befindet sich ca. 1,5 km nordwestlich des Orts-
kerns von Obrigheim, südlich der Kläranlage und östlich des 
ehemaligen Kernkraftwerks.
Die Größe des Plangebiets beträgt rd. 3,2 ha.
Der Bebauungsplanentwurf – zeichnerischer Teil – ist der Vorla-
ge beigefügt. 
Weitere Unterlagen können über den Webauftritt der Gemeinde 
Obrigheim https://www.obrigheim.de/de/gemeinde-obrigheim/
obrigheim-aktuell eingesehen werden.
Belange der Gemeinde Hüffenhardt sind durch die Planungen 
nach Auffassung der Gemeindeverwaltung nicht berührt. 
Ohne weitere Aussprache ergeht folgender 
Beschluss
Gegen die geplante Änderung des Bebauungsplans „Hinterfeld 
Südost“ der Gemeinde Obrigheim werden keine Bedenken er-
hoben. Anregungen werden nicht vorgebracht. Sollte es im wei-
teren Verfahren keine gravierenden Änderungen der Planung 
geben, hält der Gemeinderat eine weitere Beteiligung nicht für 
erforderlich. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 7 
Bürgermeister Neff gibt Folgendes bekannt:
• Heidelberg materials (früher: Heidelberg Cement) wird einen 

Antrag auf Neuauffahrung der Grube Haßmersheim stellen.
 - Eine Informationsveranstaltung für die Öffentlichkeit soll am 

17.10.2023, Haßmersheim, Sport- und Festhalle stattfinden. 
 - Bürgermeister Neff befürwortet eine Stellungnahme des 

Hüffenhardter Gemeinderats nach diesem Infotermin und 
schlägt eine Verschiebung der nächsten Gemeinderatssit-
zung um 1 Woche auf den 19.10.2023 vor. Der Gemeinderat 
nimmt die Verschiebung zustimmend zur Kenntnis. 
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Rathaus am Faschingsdienstag nachmittags 
geschlossen
Am Faschingsdienstag ist auch die Rathausbesatzung när-
risch, deshalb bleibt das Rathaus ab 12.00 Uhr geschlos-
sen. Am Aschermittwoch sind wir dann wieder wie gewohnt 
für Sie da.

Anmeldung Bürgergabholz
Ab sofort kann das Bürgergabholz im Rathaus angemeldet wer-
den. (Tel. 9205-11 oder 9205-0). Der Preis beträgt 70,– € je Dop-
pelster. Die Zuteilung erfolgt voraussichtlich im April.

Rohbauarbeiten Hochbehälter im Ortsteil 
Kälbertshausen
Die Rohbauarbeiten für die Baumaßnahme „Hochbehälter/
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach“ im Ortsteil 
Kälbertshausen nach dem Ortsausgang Richtung Obrigheim ha-
ben begonnen.
Wir möchten die Bevölkerung bitten in Höhe dieser Baustelle die 
Geschwindigkeit zu reduzieren.
Die Firma wird etwa bis Dezember 2024 beschäftigt sein.

Wegfall des Kinderreisepasses zum 1.1.2024
Seit dem 1.1.2024 ist es nicht mehr möglich einen Kinderreise-
pass sowie Verlängerungen/Aktualisierungen zu beantragen.
Kinderreisepässe, die bis zum Jahresende 2023 ausgestellt wur-
den, behalten weiterhin ihre Gültigkeit.
Welche Ausweisdokumente kann ich für mein Kind mit deut-
scher Staatsangehörigkeit ausstellen lassen und was ist da-
bei zu beachten?
Für Kinder ab Geburt ist es dann nur noch möglich, einen Per-
sonalausweis (Lieferzeit ca. 2 bis 3 Wochen) und/oder einen 
elektronischen Reisepass (Lieferzeit ca. 4 bis 5 Wochen) zu 
beantragen. Die Laufzeit beträgt bei Personen unter 24 Jahren 
bei beiden Dokumenten jeweils maximal sechs Jahre, voraus-
gesetzt die Person ist anhand des Lichtbildes zweifelsfrei er-
kennbar. Sollte z.B. ein Baby nach ein oder zwei Jahren auf dem 
vorhandenen Lichtbild nicht mehr zweifelsfrei erkennbar sein, ist 
das Dokument auch früher ungültig. Bei der Beantragung aller 
Ausweise/Pässe müssen die Kinder immer mit anwesend sein 
und die Zustimmung beider Elternteile ist erforderlich.
Die Gebühr für einen Personalausweis für Personen unter 
24 Jahren belaufen sich auf 22,80 €, ein Reisepass für unter 
24-Jährige kostet 37,50 €.
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Jachmann unter der Tele-
fonnummer 06268/920513 gerne zur Verfügung.

Landesfamilienpass 2024
Landesfamilienpass Baden-Württemberg
Die Gutscheinkarten für den Landesfamilienpass für das Jahr 
2024 können beim Bürgermeisteramt, Frau Ueltzhöffer, Tel. 
9205-16 abgeholt oder unter 
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de angefordert werden.
Die Basisvoraussetzungen für den Erhalt sind folgende:
 - Familien mit mindestens 3 kindergeldberechtigten Kindern 

(dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit 
ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

 - Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

 - Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechtigenden 
schwerbehinderten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsmin-
derung in häuslicher Gemeinschaft leben

 - Familien, die kinderzuschlags-, wohngeld- oder bürgergeld-
berechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, und

 - Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

In den Pass können neben der „berechtigten Person“ vier wei-
tere erwachsene „Begleitpersonen“ eingetragen werden. Diese 
müssen die Voraussetzungen für den Erhalt des Passes nicht 

erfüllen. Dies betrifft zumeist Oma, Opa oder eine andere Be-
treuungsperson, die die Kinder während der Abwesenheit des 
Elternteils betreut (z.B. Nachbarin oder Kinderschutzbund).
Darüber hinaus gehende Informationen und mögliche Lebens-
konstellationen erhalten Sie im Rathaus der Gemeinde.

Führungszeugnis online im Internet beantragen
Es besteht die Möglichkeit, Führungszeugnisse und Auskünfte 
aus dem Gewerbezentralregister unmittelbar beim Bundesamt 
für Justiz (BfJ) über ein Online-Portal zu beantragen.
Hierzu benötigen Sie
 - Ihren Personalausweis oder Ihren elektronischen Aufenthalts-

titel mit freigeschalteter Online-Ausweisfunktion
 - Ihre 6-stellige PIN
 - Ein geeignetes Smartphone oder ein Kartenlesegerät, um sich 

online auszuweisen
 - Eine Software für die sichere Verbindung zwischen Ihrem Aus-

weis und Ihrem Computer, wie z.B. die kostenlose Ausweis-
App2

 - Wenn Sie Nachweise hochladen müssen, können Sie ein digi-
tales Erfassungsgerät (beispielsweise Scanner oder Digitalka-
mera) verwenden.

Sofern Sie das Führungszeugnis oder die Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister zur Vorlage im Ausland benötigen, kann 
eine Überbeglaubigung, Apostille oder Endbeglaubigung not-
wendig sein. Auch diese können Sie über das Portal beantragen. 
Hierfür entstehen zusätzliche Gebühren.
Sie können im Rahmen der Online-Antragstellung zur Nachver-
folgung Ihres Antrags ein Benutzerkonto einrichten. Darin wird 
Ihnen der Bearbeitungsstand zu Ihrem Antrag angezeigt. Rück-
fragen zu Ihrem Antrag können bequem und schnell über das 
Benutzerkonto geklärt werden. 
Ohne Benutzerkonto ist eine Klärung eventueller Rückfragen nur 
auf dem Postweg möglich.
Allerdings soll das Online-Portal die klassische Antragstellung 
nicht gänzlich ersetzen. Die Anträge können auch weiterhin per-
sönlich vor Ort im Rathaus gestellt werden.
Wie bei der Antragstellung auf dem Amt wird auch beim Online-
Antrag eine Gebühr von 13,00 € pro Führungszeugnis erhoben. 
Im Online-Portal kann sie mit einer gängigen Kreditkarte oder 
durch Überweisung per „Giropay“ beglichen werden. Die Füh-
rungszeugnisse werden auf grünem Spezialpapier gedruckt und 
mit der Post zugeschickt.
Das Online-Portal zur Beantragung von Führungszeugnissen 
und Auskünften aus dem Gewerbezentralregister sowie weitere 
Informationen zu diesem Thema sind über die Webseite des BfJ 
zu erreichen: www.bundesjustizamt.de.
Wichtiger Hinweis
Aus aktuellem Anlass wird darauf hingewiesen, dass eine Online-
Beantragung von Führungszeugnissen ausschließlich über das 
amtliche Online-Portal des Bundesamts für Justiz (BfJ) möglich 
ist. Dieses ist unter www.fuehrungszeugnis.bund.de erreichbar. 
Anderslautende Internetadressen, unter denen dem Anschein 
nach Führungszeugnisse beantragt werden können, stehen in 
keinem Zusammenhang mit dem BfJ. Dort vermeintlich gestellte 
Anträge sowie dort geleistete Zahlungen erreichen das BfJ nicht.

Online-Anträge nach dem Onlinezugangsgesetz 
verfügbar
Abends noch entspannt einen Antrag stellen? Gemütlich 
von der Couch?
Die Gemeinde Hüffenhardt stellt rechtssichere digitale Formula-
re auf der Internetseite www.hueffenhardt.de zur Verfügung. 
Nach dem Onlinezugangsgesetz (OZG) sollen Bund, Länder, 
Landkreise, Gemeinden und Städte ihre Verwaltungsleistungen 
auch elektronisch anbieten. 
Die BürgerInnen sollen Formulare und Anträge digital einreichen 
können. In Baden-Württemberg wird vom Land dafür die zentrale 
Serviceplattform „service-bw“ bereitgestellt. 
Die BürgerInnen haben nach erfolgter Registrierung ein eigenes 
„Bürgerkonto“, über das sie die Anträge stellen können.
Die digitalen Formulare finden Sie unter nachfolgendem Link auf 
unserer Website.
Verfügbare Online-Anträge der Gemeinde unter
https://www.hueffenhardt.de/de/rathaus-service/service-
ebuergerdienste/online-dienste-gemeinde
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20 UE, Sporthalle, Mühlbacherstraße 5, Hüffenhardt, 88,00 Euro, 
10 bis 15 Teilnehmende, Anmeldung unter Tel. 06261/918660-0
Kurs 302HUB
Neu
Tanzen im Sitzen am Vormittag
Tanzen im Sitzen fördert Reaktion, Ausdauer und Koordinati-
onsvermögen. Es hält nicht nur den Körper, sondern auch den 
Geist fit! Im frohen Miteinander versuchen wir die Beweglichkeit 
zu erhalten und zu verbessern. Mit gymnastischen Tänzen stär-
ken wir unsere Muskelkraft. Spaß und Abwechslung bringt dabei 
auch das Tanzen mit Handgeräten, während thematische Tänze 
an schöne Zeiten und Ereignisse erinnern mögen. Die abwechs-
lungsreiche Musik trägt dazu bei, um eine beschwingte und kurz-
weilige Stunde zu verbringen.
Der Kurs ist für die Teilnehmer, die in ihrer Beweglichkeit und/
oder ihrem Aufnahmevermögen eingeschränkt sind, aber auch 
für die Teilnehmer, die das Tanzen im Sitzen als willkommene 
Ergänzung und Bereicherung zum Tanzen auf der Fläche ver-
stehen.
Mareike Jaßmann, Dienstag, 27.2., 10.30 – 11.30 Uhr, 15 Ter-
mine, 20 UE, Sporthalle, Mühlbacherstraße 5, Hüffenhardt, 
88,00 Euro, 10 bis 15 Teilnehmende, Anmeldung unter Tel. 
06261/918660-0
Kurs 302HUD
Pilates
Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge.
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atem-
technik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. Im Zentrum 
stehen Bauch, Hüfte, Po und Rücken und die Körpermitte, im 
Pilates auch Powerhouse genannt. Pilates kräftigt, entspannt 
und dehnt auf sanfte Weise die tiefen Muskeln. Der Körper wird 
straff und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die Bewegungen 
werden sehr bewusst und mit großer Konzentration ausgeführt. 
Die Übungen sind sehr effektiv und zeigen rasch Erfolge. Wie 
intensiv das Training ist, können Sie individuell variieren.
Gut für alle, die sich ein sanftes und effektives Training für den 
ganzen Körper wünschen. Keine Vorkenntnisse nötig! Für jedes 
Alter geeignet!
Bitte mitbringen: Socken, Matte.
Mareike Jaßmann, Dienstag, 27.2., 16.45 – 17.45 Uhr, 15 Ter-
mine, 20 UE, Sporthalle, Mühlbacherstraße 5, Hüffenhardt, 
88,00 Euro, 10 bis 15 Teilnehmende, Anmeldung unter Tel. 
06261/918660-0
Kurs 302HUA
Pilates
Mareike Jaßmann, Dienstag, 27.2., 18.00 – 19.00 Uhr, 15 Ter-
mine, 20 UE, Sporthalle, Mühlbacherstraße 5, Hüffenhardt, 
88,00 Euro, 10 bis 15 Teilnehmende, Anmeldung unter Tel. 
06261/918660-0
Kurs 302HUC

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Wir sind für Sie da
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher-
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor-
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati-
onsangebot vor Ort.
Unser Serviceangebot
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe-
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen. Service für gehörlose, hör- oder 
sprachgeschädigte Menschen: Für eine persönliche Beratung 
vor Ort können Sie einen Gebärdensprachdolmetscher Ihrer 

Hier finden Sie folgende Formulare
 - Baugenehmigung beantragen
 - Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren beantragen
 - Bauvorbescheid beantragen
 - Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren anzeigen
 - Eheurkunde – Ausstellung beantragen
 - Einzugstermin bestätigen (Wohnungsgeberbescheinigung)
 - Führungszeugnis (einfach) beantragen
 - Führungszeugnis (erweitert) beantragen
 - Gewerbe abmelden
 - Gewerbe anmelden
 - Gewerbe ummelden
 - Gewerberegister – Auskunft beantragen
 - Melderegister – Auskunft beantragen (einfach)
 - Sterbeurkunde beantragen

Bitte beachten Sie, dass Bauanträge in digitaler Form über die 
Plattform www.service-bw.de einzureichen sind.
Für die Umsetzung und Betreuung der Formular-Prozesse ha-
ben wir das Berater- und Systemhaus cm city media GmbH be-
auftragt. Die cm city media GmbH ist zertifizierter Anbieter für 
zahlreiche Landesportale in Deutschland und erhielt vom Innen-
ministerium Baden-Württemberg die Freigabe als gekennzeich-
neter Anbieter innerhalb von service-bw.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zum Tod von Bruno König aus Mosbach
Aus der RNZ war dieser Tage zu entnehmen, dass der langjähri-
ge Mosbacher Stadtrat Bruno König im Alter von 85 Jahren ver-
storben ist.
Hauptberuflich war er Lehrer, außerdem unter anderem Kreishis-
toriker, Stadtführer, Autor ... eine gefragte Person. Eine Beson-
derheit für die Gemeinde Hüffenhardt: im Heimatbuch „900 
Jahre Hüffenhardt“ von Dr. Hans Luckhaupt schrieb er einige 
Seiten über unseren bekannten Kunstmaler und Zeichner Edgar 
John. Bruno König war ein Freund und Verehrer des Künstlers. 
Er schrieb über Johns Wirken und von humorvollen Anekdoten 
aus dem Leben des Hüffenhardter Ehrenbürgers.
Text: KH Haas

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

Programm
Hüffenhardt
Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstel-
le der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen, 
Tel. 06261/918660-0 oder E-Mail: info@vhs-mosbach.de.
Neu
Pilates am Vormittag
Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atem-
technik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. Im Zentrum 
stehen Bauch, Hüfte, Po und Rücken und die Körpermitte, im 
Pilates auch Powerhouse genannt. Pilates kräftigt, entspannt 
und dehnt auf sanfte Weise die tiefen Muskeln. Der Körper wird 
straff und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die Bewegungen 
werden sehr bewusst und mit großer Konzentration ausgeführt. 
Die Übungen sind sehr effektiv und zeigen rasch Erfolge. Wie 
intensiv das Training ist, können Sie individuell variieren.
Gut für alle, die sich ein sanftes und effektives Training für den 
ganzen Körper wünschen. Keine Vorkenntnisse nötig! Für jedes 
Alter geeignet!
Bitte mitbringen: Socken, Matte.
Mareike Jaßmann, Dienstag, 27.2., 9.30 – 10.30 Uhr, 15 Termine, 
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Wahl mitbringen oder wir stellen Ihnen eine entsprechende Per-
son zur Verfügung. Teilen Sie uns dies bitte im Rahmen der Ter-
minvereinbarung mit. Wir übernehmen die Kosten in beiden Fäl-
len. Alternativ ist auch unser Servicetelefon mit Gebärden- oder 
Schriftsprachdolmetscher für Sie da.
Informationen finden Sie unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/badenwuerttemberg – Beratung und Kontakt.
Regionalzentrum Heilbronn
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn
Telefon 07131/6088-0
E-Mail: regio.hn@drv-bw.de
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden.
Sprechtag in Mosbach
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus)
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, 
Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags-
aufnahme hier nicht möglich.

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Mühlbach
Einladung zur 178. Sitzung des Verwaltungsrats am Mitt-
woch, 7.2.2024 um 14.00 Uhr im Ratssaal der Stadt Bad 
Rappenau, Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Öffentliche Tagesordnung
TOP 1 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses 

im Rahmen des elektronischen Verfahrens:
 Vergabe Austausch Wasserzähler 2024
TOP 2 Öffentliche Bekanntgabe Vergabe der Erd-, Stahlbeton-, 

Isolierungs- und Abdichtungsarbeiten beim Neubau 
Hochbehälter Zentral nach gefasstem Ermächtigungs-
beschluss

TOP 3 Vergabe Lieferung Ultraschallzähler mit akustischer 
Leckagedetektion (Typ: Kamstrup Flow IQ 2200/ Flow 
IQ3100)

TOP 4 Vergabe Erneuerung der Wasserversorgungsleitung 
Bad Rappenau – Ortsteil Babstadt, 1. BA Ludwigstraße

TOP 5 Verschiedenes/Information
Im Anschluss findet noch eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Frei, Verbandsvorsitzender

DRK Kreisverband Mosbach

Neue DRK-Kurse „Erste Hilfe am Kind“
Jetzt geht es wieder ins Freie, in den Schnee, auf Spielplätze 
und zum Sport. Bewegung macht Spaß, aber schnell holt man 
sich dabei eine kleine Verletzung. Da ist es gut, wenn man so-
fort helfen kann. Wie das geht, kann man in einem Kurs „Ers-
te Hilfe am Kind“ lernen, der am Montag, 25. März 2024 von 
8.30 bis 16.30 Uhr stattfindet. Unterrichtsort ist das DRK-Service 
Center in der Bleichstraße 3 in Mosbach (Obergeschoss). Wei-
tere Kurse finden am Dienstag, 23. April, Samstag, 18. Mai, und 
Mittwoch, 5. Juni, ebenfalls von 8.30 bis 16.30 Uhr statt (Teil-
nehmerbeitrag 60 Euro). Alle Kurse leitet die examinierte Kin-
derkrankenschwester Swenja Kaiser. Eine Anmeldung kann 
per Telefon unter 06261/9208-553 oder per E-Mail an swenja.
kaiser@drk-mosbach.de erfolgen. Auch eine Online-Anmeldung 
über die Internetseite des DRK-Kreisverbands Mosbach (www.
drk-mosbach.de) ist möglich.

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis
Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
Das närrische Treiben wirkt sich auch auf die Abfallwirtschaft 
aus. Die Wertstoffhöfe haben an den Faschenachtstagen nur 
eingeschränkt geöffnet.
Die Öffnungszeiten im Einzelnen:
Am Rosenmontag, 12. Februar 2024 hat das Zentrum für Ent-
sorgung und Umwelttechnologie Sansenhecken (Z.E.U.S.) in 
Buchen mit allen Einrichtungen ganztägig geschlossen.

Der Wertstoffhof in Mosbach, Luttenbachtalstr. 30, im Betriebs-
gelände der Fa. INAST hat am Rosenmontag von 8.30 bis 12.00 
Uhr und von 14.00 bis 16.30 Uhr geöffnet.
Am Faschingsdienstag, 13. Februar 2024 ist das Z.E.U.S. ganztä-
gig geschlossen. Der Wertstoffhof in Mosbach hat vormittags von 
8.30 bis 12.00 Uhr geöffnet, ist aber nachmittags geschlossen.
Der Wertstoffhof des DRK in Hardheim in der Querspange 6 ist 
an den Faschenachtstagen turnusmäßig geschlossen.
Ab Aschermittwoch, 14. Februar 2024 sind die Entsorgungsanla-
gen wieder regulär geöffnet.
Öffnungszeiten und weitere Informationen gibt es in der KWiN-
App und auf der Homepage der KWiN (www.kwin-online.de). 
Gerne berät auch das Team des Kundencenters unter Tel. 
06281/906-0, E-Mail: info@kwin-online.de.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Frauen und Mütter in ihrer Rolle stärken
Jobcenter bietet Seminar vom 26. bis 29. Februar an
Um Mütter zu motivieren und zu unterstützen, auch mit Kind 
durchzustarten, bietet das Jobcenter Neckar-Odenwald ein von 
Frauen für Frauen entwickeltes Seminar vom 26. bis 29. Febru-
ar in Buchen an. Referentin Bettina Rottner-Schmidt wird unter 
anderem aktuelle Themen wie Erziehung mit Werten, Netzwer-
ken, Medienerziehung, Finanzen sowie gesunde Ernährung be-
leuchten. Auch den Fragen, wie eine Familie heutzutage allen 
Anforderungen gerecht werden kann und wie als Mutter in allen 
Lebensbereichen wertvolle Zeit mit Kindern geschaffen werden 
kann, wird sie nachgehen.
Das Seminar findet jeden Tag von 8.30 bis 12.30 Uhr im Lehr-
saal Landbau des Landratsamts Neckar-Odenwald-Kreis in der 
Präsident-Wittemann-Straße 14 in Buchen statt. Es handelt sich 
um eine kostenfreie Veranstaltung des Jobcenters im Rahmen 
des Landesprogramms Stärke. Anmeldungen sind ab sofort bei 
der Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Kirsten 
Haber, unter der Telefonnummer 06261/675683 möglich.

Zusammen fahren und Sprit sparen
Die Mitfahrzentrale „MiFaZ“ startet im Neckar-Odenwald-Kreis
Zum Jahreswechsel startete der Neckar-Odenwald-Kreis die 
Plattform „MiFaZ“ und damit eine sowohl kreisweit sowie auch 
überregional angelegte Online-Mitfahrzentrale. Unter www.
neckar-odenwald-kreis.mifaz.de können sich Bürgerinnen und 
Bürgern nun kostenlos für Pendlerfahrten oder einfache Mitfahr-
gelegenheiten zusammenfinden und gemeinsame Fahrten be-
quem organisieren. Mit „MiFaZ“ setzt der Kreis auf eine bewährte 
Plattform, die bereits in vielen Regionen im Einsatz ist.
„Sprit sparen will zurzeit jede Fahrerin und jeder Fahrer, sobald 
der Blick beim Tanken auf die Preistafel fällt. Die Mitfahrzent-
rale ist dafür ein ideales Instrument“, erklärt Peter Fieger, der 
Verantwortliche für das Projekt beim Landratsamt. So biete sich 
die Nutzung der Zentrale beispielsweise für den Weg zur Arbeit, 
einen Wochenendausflug, aber auch für die Bildung von regel-
mäßigen Fahrgemeinschaften an. Auf der Plattform finden sich 
dann Interessierte und Fahrtanbieter nach einer Registrierung 
als Nutzer mit ein paar Mausklicks zusammen. Möglich sei das 
für einzelne oder regelmäßige Fahrten innerhalb des Landkrei-
ses, des Bundeslandes oder sogar für bundesweite Fahrten, 
unterstreicht Fieger. Nach der Eingabe von Start- und Zielpunkt 
können wichtige Geopunkte wie beispielsweise Pendlerparkplät-
ze angewählt werden. Dabei wurde „MiFaZ“ für den Kreis indivi-
duell auf die geografischen Besonderheiten und Bedürfnisse der 
Region angepasst. Auch ist die Seite mit den gängigen ÖPNV-
Plattformen verknüpft, weist also beim Erkennen einer parallelen 
ÖPNV-Verbindung auf diese entsprechend hin.
Auch die Klimabilanz der regionalen MiFaZ-Portale kann sich se-
hen lassen. So haben die MiFaZ-Nutzer in über 20 Jahren viele 
Tonnen Kohlendioxid eingespart. „Um die Belastung für Umwelt 
und Klima sowie überfüllte Straßen und Staus zu vermeiden, 
sollte sich jeder darüber im Klaren sein, dass Mitfahrgelegenhei-
ten oder die Nutzung von Bus und Bahn zur Reduzierung dieser 
Probleme beitragen. Mit jedem eingesparten Liter Diesel oder 
Benzin schonen wir unsere Ressourcen und damit vor allem im 
Moment auch unseren Geldbeutel“, fasst Fieger die vielen Vor-
teile der Plattform zusammen.
Die Mitfahrzentrale ist online unter www.neckar-odenwald-kreis.
mifaz.de abrufbereit.
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schnell eine Bewertung des Wasserdargebotes. Sie können auf 
dieser Grundlage Sofortmaßnahmen ergreifen“, erläutert Mau-
rer. „Nutzerinnen und Nutzer können sich auf erforderliche Maß-
nahmen frühzeitig einstellen. Das NIZ-Online-Portal wird für alle 
Betroffenen ein wichtiges Informationsinstrument sein, beispiels-
weise industrielle Betriebe mit einem hohen Wasserverbrauch.“
NIZ-Portal: alle Daten für die Beurteilung der Wasserlage
Im Online-Portal werden alle Daten gebündelt, die für die Beur-
teilung der Wasserlage notwendig sind: Niederschläge, Wasser-
stände in Fließgewässern, im Bodensee und im Grundwasser 
sowie Informationen zur Neubildung des Grundwassers und der 
Bodenfeuchte. Auch physikalische Güteparameter der Gewäs-
ser, wie die Wassertemperatur und der Sauerstoffgehalt, werden 
zentral zur Verfügung gestellt und bei den Analysen berücksich-
tigt. Mit ihrer Hilfe können kritische Situationen für Fauna und 
Flora der Gewässer frühzeitig erkannt werden.
Die zahlreich aufbereiteten Daten fließen in Niedrigwassermo-
delle ein, Prognosen zur Wasserverfügbarkeit werden erstellt 
und darauf aufbauend Berichte zur Lage in Baden-Württemberg 
und einzelnen Regionen.
Aktuell wird im NIZ-Portal die Abflusssituation für rund 100 Pegel 
in Baden-Württemberg bewertet und in Niedrigwasserklassen 
eingeordnet. An 26 Messstationen werden zusätzlich die Güte-
parameter in den Fließgewässern erfasst. Die Beurteilung der 
Grundwasserstände erfolgt anhand von rund 70 Messstationen.
Es ist geplant, das NIZ in den kommenden Monaten und Jahren 
kontinuierlich auszubauen und weiterzuentwickeln.
NIZ-Portal: langfristige Trendanalysen
Klimamodelle zeigen, dass in den kommenden Jahrzehnten häu-
figer mit länger anhaltenden Trockenphasen zu rechnen ist. Dies 
gilt besonders für das Sommerhalbjahr. Damit solche grundle-
genden Veränderungen im Wasserhaushalt rechtzeitig erkannt 
werden, erstellen und aktualisieren die Mitarbeitenden des NIZ 
künftig Trendanalysen und Bewertungen zum Niedrigwasserge-
schehen in Oberflächengewässern und im Grundwasser.
„Der Druck auf die Ressource Wasser steigt. Laut Berechnun-
gen der Kooperation Klimaveränderung und Konsequenzen für 
die Wasserwirtschaft, KLIWA, müssen wir uns künftig darauf ein-
stellen, dass in manchen Regionen Baden-Württembergs durch-
schnittlich 20 Prozent weniger Grundwasser neu gebildet wird“, 
so Maurer.
Hintergrundinformation
Wassermangelstrategie des Landes
Der Ministerrat hat die Strategie zum Umgang mit Wasserman-
gel in seiner Sitzung vom 19.7.2022 beraten und das Umweltmi-
nisterium gemeinsam mit den betroffenen Ressorts gebeten, das 
zugehörige 12-Punkte-Programm umzusetzen. Ein wesentlicher 
Punkt ist die Einrichtung des Niedrigwasser-Informationszent-
rums (NIZ) bei der LUBW.
Weiterführende Informationen sind hier abrufbar:
 - https://um.baden-wuerttemberg.de/de/presse-service/presse/

pressemitteilung/pid/klimawandel-heiss-und-trockenphasen-
werden-zunehmen?highlight=Niedrigwasserstrategie

 - Wasserversorgung: Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg (baden-wuerttemberg.de)

Landespreis für Heimatforschung Baden-
Württemberg 2024
Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-
Württemberg schreibt in Zusammenarbeit mit dem Landesaus-
schuss Heimatpflege Baden-Württemberg für 2024 den Landes-
preis für Heimatforschung Baden-Württemberg aus, der damit 
zum 43. Mal verliehen werden soll.
Mit dem Landespreis für Heimatforschung sollen beispielhafte 
wissenschaftliche Leistungen von Menschen gewürdigt werden, 
die sich ehrenamtlich mit einem Gebiet der Heimatforschung be-
fassen, das außerhalb ihrer fachlichen Ausbildung und ihrer Be-
rufsarbeit liegt. Es wird ein Hauptpreis mit 5.000,– € vergeben, 
zwei 2. Preise mit je 2.500,– €, ein Jugendförderpreis und ein 
Schülerpreis mit je 2.500,– €. Außerdem wird seit 2020 ein Preis 
„Heimatforschung digital“ ausgelobt, der ebenfalls mit 2.500,– € 
dotiert ist.
Der Landespreis für Heimatforschung Baden-Württemberg 
zeichnet die Werke von Menschen aus, die ehrenamtlich auf 
dem Gebiet der Heimatforschung entstanden sind. Seit der erst-
maligen Verleihung im Jahr 1982 wurden hier viele bemerkens-
werte wissenschaftliche Arbeiten vorgelegt.

Landratsamt sucht mit Online-Informationsabend Pflegefa-
milien
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis sucht Pflegefamilien, 
die bereit sind, Kindern für kurze Zeit oder auf Dauer, ein Zuhau-
se zu geben. Voraussetzungen sind vor allem Freude am Um-
gang mit Kindern, Toleranz und Achtung gegenüber den leibli-
chen Eltern, ausreichend Platz sowie Zeit und Geduld. Bei einem 
Online-Informationsabend am Mittwoch, 21. Februar von 18.30 
bis 20.00 Uhr erhalten Interessierte unverbindlich alle wichtigen 
Informationen über Voraussetzungen, Bewerbungsverfahren 
und die Qualifizierung, um eine Pflegefamilie zu werden. Die An-
meldung ist per E-Mail unter pflegekinderdienst@neckar-oden-
wald-kreis.de möglich. Die Zugangsdaten werden dann einen 
Tag vor der Veranstaltung verschickt. Bei Fragen vorab steht Sa-
bine Seitz-Schwindt, Leiterin des Sachgebiets Pflegekinder- und 
Adoptionsdienst, unter 06261/842104 zur Verfügung.

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Möglichkeit der terminierten Vorsprache nutzen
Für persönliche Vorsprachen ohne Wartezeit sollte die Möglich-
keit der vorherigen Terminvereinbarung genutzt werden. Termine 
für persönliche Vorsprachen in der Agentur für Arbeit Tauberbi-
schofsheim kann man ganz einfach online (www.arbeitsagentur.
de/schwaebisch-hall-tauberbischofsheim) oder telefonisch unter 
0791/9758444 vereinbaren.
Persönliche Vorsprachen ohne Termin sind weiterhin dienstags 
und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr möglich.
„Wir wollen weiterhin an allen Standorten persönliche Beratun-
gen anbieten. Gleichzeitig können unsere Kundinnen und Kun-
den immer mehr Anliegen telefonisch und online mit uns klären“, 
erklärt Elisabeth Giesen, Leiterin der Agentur für Arbeit Schwä-
bisch Hall-Tauberbischofsheim. „Durch die Terminvereinbarung 
stellen wir sicher, dass wir jedem Kunden und jeder Kundin ge-
recht werden und lange Wartezeiten vermeiden.“

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
und Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg
Gerüstet für zunehmend trockene Sommer
Baden-Württemberg richtet ein Niedrigwasser-Informations-
zentrum (NIZ) an der LUBW ein 
Umweltministerin Thekla Walker: „Mit dem Start des NIZ ist ein 
weiterer Meilenstein zur Umsetzung der Wassermangelstrategie 
des Landes erreicht.“
„Das neu geschaffene Niedrigwasser-Informationszentrum der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg ist ab 
sofort die zentrale Anlaufstelle für Messwerte, Trends und In-
formationen rund um das Thema Niedrigwasser“, so Dr. Ulrich 
Maurer, Präsident der LUBW. Das Portal des Niedrigwasser-In-
formationszentrums (NIZ) ist im Internet Anfang 2024 in Betrieb 
gegangenen und wird nun offiziell vorgestellt. „Das Online-Portal 
ist das Herzstück des Informationszentrums. Hier findet man 
regelmäßig aktualisierte Informationen und Prognosen zu Pe-
gelständen und Gewässergüte in Oberflächengewässern, Seen 
und im Grundwasser zu Niedrigwassersituationen.“ Das Portal 
ist über den folgenden Link zu erreichen: https://niz.baden-wu-
erttemberg.de
Das NIZ, ein wichtiger Meilenstein der Wassermangelstrate-
gie des Landes
Aufgrund der in den letzten Jahren vermehrt und länger aufge-
tretenen Niedrigwasser- und Trockenphasen hat das Ministerium 
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg die 
Wassermangelstrategie für das Land erarbeitet und aufgezeigt, 
wo Handlungsbedarf besteht.
„Mit dem Start des NIZ ist ein weiterer Meilenstein zur Umset-
zung der Wassermangelstrategie des Landes erreicht. Die Ver-
besserung der Daten- und Informationslage ist die Grundlage für 
kurz- sowie langfristige wasserwirtschaftliche Entscheidungen“, 
so Umweltministerin Thekla Walker. „Dieses Informationsange-
bot gilt es in den kommenden Jahren konsequent weiter auszu-
bauen. Ziel ist, dass sich die Menschen im Land rechtzeitig auf 
mögliche Wassermangelsituationen vorbereiten können.“
NIZ-Portal: zentrale Informationsquelle bei Niedrigwasser
„Wasserbehörden und Kommunen im Land erhalten künftig sehr 
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Auch im 21. Jahrhundert mit seiner offenen und diversen Ge-
sellschaft bleibt Heimat eine zentrale Bezugsgröße für den Men-
schen und seine Identität. Für alle Generationen sind Fragen wie 
„Was und wo ist Heimat? Woher kommen wir? Wo gehöre ich 
hin?“ von grundlegender Bedeutung. Baden-Württemberg, im 
Südwesten Deutschlands und im Herzen Europas gelegen, bie-
tet hier mit seiner reichen Geschichte, seinen Regionen, Städten 
und Dörfern zahlreiche Antwort- und Anknüpfungsmöglichkeiten. 
Hier auf Spurensuche zu gehen, ist das Anliegen des Preises. 
Dabei sollen verstärkt auch Schülerinnen und Schüler bzw. jun-
ge Menschen angesprochen werden, für die eigene Preise aus-
gelobt werden.
Bewerbungen sind bis zum 30.04.2024 möglich (Schülerpreis: 
23.6.2024), weitere Informationen gibt es unter www.landes-
preis-fuer-heimatforschung.de.

Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg 2024
Soziales Engagement von Unternehmen wird ausgezeichnet
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Würt-
temberg 2024: Leistung – Engagement – Anerkennung (Lea-
Mittelstandspreis)
Jeden Tag setzen sich mittelständische Unternehmen für das 
Gemeinwohl ein. Ob per Spendenlauf, Schulungsangebot oder 
inklusivem Fertigungsprozess. Damit stärken sie sowohl den 
Zusammenhalt in der Gesellschaft als auch die Wirtschaft und 
damit die Zukunftsfähigkeit unserer Region.
Die Lea-Löwin würdigt diesen wertvollen Einsatz und zeigt: So-
ziales Engagement ist im Selbstverständnis vieler Unternehmen 
tief verankert. Daher verleihen Caritas, Diakonie und das Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus in Baden-Württemberg 
am 26. Juni 2024 bereits zum 18. Mal den Lea-Mittelstandspreis.
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut MdL, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus Baden-Württemberg, Bischof Dr. Gebhard Fürst (Diözese 
Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof Stephan Burger (Erzdiözese 
Freiburg) sowie Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl (Evangeli-
sche Landeskirche in Württemberg) und Landesbischöfin Prof. 
Dr. Heike Springhart (Evangelische Landeskirche in Baden).
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unterneh-
men mit maximal 500 Vollbeschäftigten kostenlos online bewer-
ben. Voraussetzung ist eine Kooperation mit einer gemeinnützi-
gen Organisation, zum Beispiel einem Verein, einer Schule oder 
einer sozialen Einrichtung. Bewerbungsschluss ist der 31. 
März 2024. Weitere Informationen zum Wettbewerb und dem 
Bewerbungsverfahren finden Sie unter www.lea-mittelstands-
preis.de.
Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die Ge-
schäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwortung 
in Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V., Bri-
gitte Volz, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel. 0711/2633-
1147, E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de.

Mikrozensus 2024 – Rund 62.000 Haushalte in 
der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. Die 
Befragung startet am 8. Januar 2024. Gleichmäßig, über das 
Jahr verteilt, erhalten etwa 62.000 Haushalte im Südwesten Post 
vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt 
dabei auf Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. Die 
Präsidentin des Statistischen Landesamts, Frau Dr. Rigbers bit-
tet die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: „Vor allem in Zeiten 
wirtschaftlicher und sozialer Veränderungen ist der Mikrozensus 
wichtig. Durch ihn wird ein aktuelles Bild der Lebensverhältnisse 
aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.“
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bil-
dungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich 
wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde 
Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der 
Menschen gefragt. Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das na-
tionale Grundprogramm: Fragen zur Beteiligung am Arbeitsmarkt 
gehören seit 1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu Einkom-
men und Lebensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt kamen 
im Jahr 2021 Fragen zur Internetnutzung privater Haushalte hin-

zu. Dabei sind die Auskünfte aller Menschen gleichbedeutend. 
Damit die Situation junger als auch alter Menschen korrekt dar-
gestellt wird, gibt es keine Altersgrenze für die Befragung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie 
werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von 
der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit 
vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebefragung in 
Deutschland.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Die ev. Kirche in Hüffenhardt 
Unsere Kirche in Hüffenhardt ist seit Längerem renovierungsbe-
dürftig. Innen sieht es nicht schön aus. Der Boden ist stellen-
weise feucht. Das Dach ist undicht. Die Kanzel ist seit Jahren 
aus Sicherheitsgründen gesperrt. Dazu kommt, dass die Außen-
wände stabilisiert werden müssen, weil die gewölbte Dachkon-
struktion sie nach außen drückt. Dass die Turmuhr seit Jahren 
die Zeit nicht richtig anzeigt, ist dabei ein eher kleines Problem. 
Da die Schäden inzwischen stark zunehmen, wird 2024 ein Ent-
scheidungsjahr werden: Wir brauchen Maßnahmen – und dafür 
werden wir Sponsoren suchen müssen: Auch zusammen mit 
Zuschüssen der Landeskirche reichen die Rücklagen der Kir-
chengemeinde nicht. Nach einigen Gutachten ist zumindest ein 
Weg erkennbar, wie man sie sichern könnte – und wir haben 
inzwischen die Hilfe verschiedener Experten in Aussicht, um wo-
möglich doch zu einer „Notreparatur“ zu kommen. Es wäre kaum 
zu ertragen, wenn wir die Kirche über Jahrzehnte verfallen las-
sen müssten. Das Grundübel lässt sich auf eine einfache Formel 
bringen: große Kirche + kleine Gemeinde = große Probleme! Ob 
auch eine eigentliche Renovierung noch denkbar ist, wird sich im 
Laufe des Jahres herausstellen – wir werden es probieren. Wir 
werden Sie in den nächsten Monaten auf dem Laufenden halten!
Heizkostenhilfe 
Wenn Sie vom vergangenen Jahr Nebenkostennachzahlungen 
ausstehen haben, die Sie ohne Unterstützung nicht bewälti-
gen können, wenden Sie sich an die Diakonie in Mosbach (Tel. 
06261/92990). Dort kann man Ihnen möglicherweise mit bis zu 
1.000 Euro Zuschuss helfen. Es soll niemand im Kalten sitzen 
müssen.
Telefonseelsorge 
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 11612

Hüffenhardt
Donnerstag, 1.2.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 4.2.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler im Gemeindehaus
Dienstag, 6.2.
10.30 Uhr Gottesdienst im WPZ
Mittwoch, 7.2.
10.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
15.45 Uhr Konfi-Kurs im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 8.2.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache

Kälbertshausen
Sonntag, 4.2.
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler im Gemeindehaus

Wochenspruch
„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen 
nicht.“ (Hebräer 3,15)
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Ökumenische Bibelwoche 2024
Und das ist erst der Anfang …
Donnerstag, 1.2.
19.30 Uhr Mennonitenhaus, Hasselbach, Grundstraße
 Kinderbibeltag: Turmbau
Samstag, 3.2.
14.30 bis
17.00 Uhr Mennonitenhaus, Hasselbach, Grundstraße
 Abschlussgottesdienst: Arche Noah 
Sonntag, 4.2.
10.30 Uhr Evangelische Kirche Hasselbach, Grundstraße
Sie sind herzlich eingeladen!
Lasst uns miteinander … langer Tisch in Berwangen
So wie Jesus damals gerne mit anderen Menschen gefeiert hat, 
möchten wir Sie nun zum zweiten Mal am Sonntag, 4.2. um 
18.00 Uhr in die Dorfhalle in Berwangen, zu einem Fest einla-
den. Ob groß oder klein, jeder ist willkommen. 
An einer langen Tafel möchten wir miteinander essen, feiern, ins 
Gespräch kommen, beten, singen … 
Wenn jeder etwas (Fingerfood, Salate, Nachtisch – Menge für 
die Personenanzahl, mit der Sie kommen) mitbringt, werden wir 
ein reichhaltiges Buffet haben, um miteinander zu teilen. 
Für Getränke ist gesorgt. Bei Rückfragen können Sie gerne Kon-
takt zu Frau Weber (07266/3697) oder Frau Frasl (07266/911606) 
aufnehmen. Wir freuen uns auf Sie!
Termine Trauercafé
Das Trauercafé des Kirchlich Ambulanten Hospizdienstes 
Kraichgau e.V. findet am 3.2. um 15.00 Uhr in der Werderstraße 
7 in Sinsheim und am 4.2. um 15.00 Uhr in der Bahnhofstraße 6, 
Stadtcarré in Bad Rappenau statt. 
Bitte um Anmeldung unter Tel. 07262/2523019 oder E-Mail: 
info@kirlicher-hospizdienst.de. Danke
Kur und Klinikseelsorge
Gerne nehmen wir uns Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. Wir un-
terliegen der Schweigepflicht. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter
www.seelenbad-rappenau.de

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. 
Die Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der ge-
nannten Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist 
ebenfalls möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: Tel. 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: Tel. 07136/9627985
Dienstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Hiob“ 

(Kapitel 40 bis 42) einschließlich Kurzvortrag „Was 
man von Hiob lernen kann“.

20.10 Uhr Dienstvortrag „Sei bereit, über ‚die gute Botschaft 
des Friedens‘ zu sprechen“

Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Hiob“ 

(Kapitel 40 bis 42) sowie Besprechung mit Video 
„Hilf anderen Jehovas Liebe zu erkennen“ *.

 * Das Video „Wir haben Liebe in Jehovas Familie 
gefunden“ ist zu finden auf jw.org > Bibliothek > 
Videos > Interviews und Lebensberichte > Treu trotz 
Schwierigkeiten.

Samstag
18.00 Uhr Öffentlicher Vortrag „Wie man in einer egoistischen 

Welt Liebe zeigen kann“
18.35 Uhr Verkürztes Wachtturm-Bibelstudium
19.10 Uhr Schlussvortrag „Durch Glauben stark“
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Wie wir ‚allen Gutes tun‘“ und Wachtturm-

Bibelstudium

Ökumenische Nachrichten
Seniorentreff
Der Seniorentreff findet wieder am 1. Februar 2024 um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus statt. Ein herzliches Willkommen an alle.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. 
Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarradministrator: Lukas Biermayer
Pfarrbüro
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449,
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo., 10.00 - 12.00 Uhr, Mi., 8.00 – 10.00 Uhr
Do., 16.00 - 18.00 Uhr, Di. und Fr. geschlossen
Donnerstag, 1.2.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Hasselbach 19.30 Uhr Mennonitisches Gemeindehaus: 
  Ökum. Themenabend zur Bibelwoche
Freitag, 2.2. – Darstellung des Herrn, Lichtmess
Bad Rappenau 15.00 Uhr Stunde der göttlichen Barmherzigkeit
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 3.2. 
Bad Rappenau 14.00 Uhr  Beichtgelegenheit
Siegelsbach 17.00 Uhr  Rosenkranz
Ehrstädt 14.30 Uhr Ev. Kirche Ehrstädt, Kinderbibel-

nachmittag
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Untergimpern 17.45 Uhr Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Sonntag, 4.2. – 5. Sonntag im Jahreskreis 
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Heinsheim  9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und 

Blasiussegen sowie der Aussendung 
von Eva Ruttinger in die Mission

Siegelsbach  9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Kirchardt  9.00 Uhr  Eucharistiefeier
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Grombach 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Hasselbach 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur 

Bibelwoche, in der evangelischen 
Kirche

Berwangen 18.00 Uhr Ökum. Miteinander, langer Tisch in 
der Dorfhalle

Montag, 5.2.
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 6.2.
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr  Rosenkranz
Grombach 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 7.2.
Bad Rappenau  9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr anschl. Anbetung und sakramenta-

ler Segen
Donnerstag, 8.2.
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
Obergimpern 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Kerzenweihe und Blasiussegen
Am 2.2. feiern wir das Fest Darstellung des Herrn – Mariä Licht-
mess. Bitte entnehmen Sie dem Gottesdienstplan, in welchen 
Gottesdiensten die Kerzen gesegnet werden. Gerne dürfen Sie 
Ihre Kerzen dazu mitbringen!
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Schulen und 
Kindergärten

Pestalozzi-Realschule in Mosbach
Lernen mit Kopf, Herz und Hand – Willkommen an der Pes-
talozzi-Realschule in Mosbach.
„Welche Schule ist die richtige für mein Kind? Wo wird mein 
Kind entsprechend seinen Fähigkeiten gefördert und gefordert? 
An welcher Schule kann mein Kind seine Begabungen entfalten 
und findet für die nächsten Schuljahre einen Ort, an dem es sich 
wohlfühlt?“ Das sind wichtige Fragen, die Eltern von Viertkläss-
lern beantwortet haben möchten, um für ihre Kinder die best-
mögliche Schulentscheidung zu treffen.
Eine Besonderheit der Pestalozzi-Realschule Mosbach ist der 
bilinguale Zug, in welchem die Schülerinnen und Schüler neben 
dem Fach Englisch auch in weiteren Fächern stundenweise in 
englischer Sprache unterrichtet werden. Wer sich bei der Anmel-
dung für diesen Zug entscheidet, darf sich nach sechs Schuljah-
ren über einen enormen Zugewinn in der Fremdsprache freuen.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt im musisch-künstlerischen Be-
reich. In diesem Jahr wird an der PRS nach einer längeren 
Pause wieder ein Schulmusical einstudiert und am Ende des 
Schuljahres aufgeführt. Dieses Herzensprojekt wurde in der Ver-
gangenheit für alle am Schulleben Beteiligten zu einem krönen-
den Abschluss des Schuljahres.
Die pädagogische Arbeit ist durch Fördern und Fordern der dem 
Kollegium anvertrauten Kinder geprägt. In den Klassen 5 und 6 
besteht durch zusätzliche Förderstunden in den Kernfächern die 
Möglichkeit, Schülerinnen und Schüler differenziert im eigenen 
Lernprozess zu begleiten. In den oberen Klassenstufen können 
durch Teamteaching Klassen geteilt werden – so wie es den Be-
dürfnissen der Lernenden dienlich ist.
Als eine Schulart, die Jugendliche auf den Eintritt in die Berufs-
welt vorbereitet, kommt der Berufsorientierung ab Klasse 8 gro-
ße Bedeutung zu. Neben Kooperationen mit unterschiedlichen 
Betrieben aus der Region, Betriebserkundungen und Prakti-
kumstagen, gibt es eine enge Zusammenarbeit mit der Agentur 
für Arbeit. Berufsberater sind regelmäßig im Haus, um ab Klasse 
8 die Jugendlichen bei ihrer Berufswahl und ihrem Start ins Be-
rufsleben zu unterstützen. Viele Schülerinnen und Schüler der 
PRS wechseln nach der Mittleren Reife an ein berufliches Gym-
nasium. Dass der Übergang und Anschluss gut gelingen, zeigen 
zahlreiche Rückmeldungen.
Die Schulgemeinschaft der PRS freut sich darauf, im Verlauf des 
Schuljahres 2024/2025 in das von Grund auf sanierte und den 
Bedürfnissen modernen Lernens entsprechend umgebaute und 
ausgestattete Schulhaus einziehen zu können. Bis zum Umzug 
wird das Schulleben in einer modernen und gut ausgestatteten 
Container-Anlage gestaltet.
Alle, die mit Kopf, Herz und Hand lernen möchten, finden an der 
PRS einen Ort, wo Schule mehr ist als das reine Aneignen schu-
lischer Inhalte.
Sollten Sie ein Beratungsgespräch wünschen, führen wir dieses 
gerne nach vorheriger Terminvereinbarung durch. Ebenso ste-
hen wir Ihnen für Fragen zur Anmeldung vormittags zwischen 
8.00 und 12.00 Uhr zur Verfügung.
Tel. 06261/939709-0
E-Mail: sekretariat@prs-mosbach.de

Gewerbeschule Mosbach
Sei clever, entscheide dich für deine Zukunft.
Infoabend an der Gewerbeschule Mosbach
Du weißt noch nicht genau, wie es nun für dich weitergeht? Wir 
haben da etwas für dich.
Der Infoabend für das AVdual/2-jährige Berufsfachschule/1-
jährige Berufsfachschule findet am Dienstag, 6.2.2024 um 
18.00 Uhr an der Gewerbeschule Mosbach im A-Gebäude 
statt.
Hier erfährst du, welche Möglichkeiten dir diese Schularten bie-
ten.
Du bist hier genau richtig wenn…
• du noch keinen Hauptschulabschluss hast und diesen nach-

holen möchtest
oder

• du bereits einen Hauptschulabschluss hast und deine mittlere 
Reife erlangen möchtest und du dich für handwerkliche Berufe 
im Bereich Metall- oder Elektrotechnik interessierst.

Das AVdual bietet dir eine große Bandbreite an Möglichkeiten 
um clever in deine Zukunft zu starten und dich persönlich wie 
auch fachlich weiterzuentwickeln. Außerdem bekommst du je-
derzeit Unterstützung, wenn du sie brauchst.
Die Lehrerinnen und Lehrer geben dir am Infoabend einen kur-
zen Überblick über die Inhalte dieser Schularten und zeigen dir 
natürlich auch die Werkstätten, in denen spannende Projekte 
und individuelle Werkstücke entstehen.
Neugierig geworden? Dann komme zum Infoabend AVdual/2-
jährige Berufsfachschule/1-jährige Berufsfachschule an die 
Gewerbeschule Mosbach.
Nähere Informationen findest du auf der Homepage der Schule 
unter www.gewerbeschule-mosbach.de.
Die Gewerbeschule freut sich auf dich.

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Kaufmännische Bildungschancen ergreifen
Mit der Wirtschaftsschule von der Hauptschule zur Mittleren 
Reife und zu attraktiven Ausbildungsberufen.
Sehen Sie Ihre berufliche Zukunft vielleicht als Bankkaufmann/-
kauffrau, Industriekaufmann/-kauffrau oder in einem anderen 
kaufmännischen Beruf? Möchten Sie während Ihrer Schulzeit 
schon konkrete Erfahrungen in der kaufmännischen Praxis sam-
meln?
Dann sollten Sie gezielt darauf hinarbeiten und sich über das 
Bildungsangebot der Ludwig-Erhard-Schule informieren.
Welche Schüler können in die Wirtschaftsschule aufgenommen 
werden?
Schüler der Haupt- und Werkrealschulen ab Klasse 8 oder 9
Schüler von Gemeinschaftsschulen
Schüler der Realschule nach Klasse 9
Schüler des Gymnasiums ab Klasse 8 (des G8) oder Klasse 9 
(des G9)
Welchen Abschluss erreichen Sie?
Fachschulreife, entspricht der Mittleren Reife.
Bei entsprechendem Notendurchschnitt Berechtigung zum Be-
such des Berufskollegs oder eines beruflichen Gymnasiums mit 
der Möglichkeit des Erwerbs der Hochschulreife.
Zusätzlich bietet die Mitarbeit in unserer Juniorenfirma (Schul-
bistro) konkrete Erfahrungen im kaufmännischen Bereich und 
ergänzt auf diese Weise den Fachunterricht des Profilbereichs.
Informieren Sie sich ausführlich in unserer online Veranstaltung 
am
Mittwoch, 7. Februar um 19.00 Uhr (der Zugangslink wird 
rechtzeitig auf unserer Homepage www.les-mosbach.de veröf-
fentlicht) und/oder an unserem Infotag in der Schule am Freitag, 
23. Februar um 11.00 Uhr (während des laufenden Schulbe-
triebs) oder um 15.00 Uhr.
Weitere Informationen erhalten Sie gerne telefonisch im Se-
kretariat der Ludwig-Erhard-Schule, Tel. 06261/92200 oder 
per E-Mail: info@les-mosbach.de.
Wege nach der Mittleren Reife
Informationsabende über die weiterführenden Schularten 
an der Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Aufgrund der aktuellen Situation dieses Jahr online
Die Ludwig-Erhard-Schule lädt für Montag, 5.2.2024, 19.00 Uhr, 
zu einem Informationsabend über das 3-jährige Wirtschafts-
gymnasium ein. Die Veranstaltung soll als Entscheidungshilfe 
für Schüler/innen und Eltern der Abschlussklassen von Real-
schulen, Werkrealschulen, Gemeinschaftsschulen und Berufs-
fachschulen dienen. Ebenso sind Gymnasiasten der 9. Klasse 
oder 10. Klasse, die sich für die Allgemeine Hochschulreife in 
Kombination mit dem Fach Wirtschaftswissenschaften interes-
sieren, gerne eingeladen.
Über die Aufnahmevoraussetzungen, die Anforderungen sowie 
die verschiedenen Wahlfächer und Fremdsprachen informieren 
erfahrene Fachlehrer.
Für Schulabgänger und Berufstätige im kaufmännischen Bereich 
mit Mittlerer Reife gibt es zudem an der Ludwig-Erhard-Schule 
drei Berufskollegs, die zur Fachhochschulreife führen: das Kauf-
männische Berufskolleg I, das Kaufmännische Berufskolleg 
Fremdsprachen sowie das Kaufmännische Berufskolleg zum 
Erwerb der Fachhochschulreife nach abgeschlossener Be-
rufsausbildung (einjährig – Vollzeit).
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KKS Hüffenhardt e.V.

Jahreshauptversammlung 2024
Die Jahreshauptversammlung des KKS Hüffenhardt fand am 
19. Januar 2024 im gut besuchten Schützenhaus statt.
Um 20.00 Uhr begrüßte OSM Christian Dziedzitz die anwesen-
den Gäste. Nach der Ehrung der Verstorbenen folgte der Bericht 
von OSM Dziedzitz zum Verlauf des vergangenen Jahres. Ein 
erfolgreiches Vereinsjahr in dem der KKS mit sehr guten sport-
lichen Leistungen überzeugen konnte. Bei der Teilnahme unse-
rer Schützinnen und Schützen an den Kreis-, Landes- und Deut-
schen Meisterschaften konnten hervorragende Ergebnisse erzielt 
werden. OSM Dziedzitz dankte allen Schützinnen und Schützen, 
Trainern, Helfern und Gönnern des Vereins. Anschließend folgte 
der Bericht des Schriftführers. Das Protokoll der letzten JHV lag 
zur Einsicht aus. Die Berichte der einzelnen Spartenleitern fielen 
durchweg positiv aus. In allen Klassen spiegelte sich der Trai-
ningsfleiß aller Schützinnen und Schützen in den Platzierungen 
der verschiedenen Wettkämpfen wieder. Es folgte der Bericht des 
Kassiers. Der Kassenprüfer berichtete über die vorgenommene 
Kassenprüfung und empfahl die Entlastung des Kassiers. Heiko 
Hagner bedankte sich für die Einladung und gratulierte dem Verein 
für die hervorragenden Erfolge und die konstanten Leistungen der 
Schützinnen und Schützen. Der Kassier und die Vorstandschaft 
wurden einstimmig von den anwesenden Vereinsmitgliedern ent-
lastet. Beim Punkt Neuwahlen wurde Karin Geml als Damenlei-
terin gewählt und übernimmt das Amt von Renate Noack. Laura 
Noack wurde als Jugendleiterin gewählt und folgt damit auf Karin 
Geml und Annika Noack wurde als stellvertretende Jugendleitung 
gewählt. Ein herzlicher Dank an Renate und Karin für das große 
Engagement in den vergangenen Jahren bei der Ausübung ihrer 
Ämter. Nach den Neuwahlen wurde zum Sachstand der Schieß-
anlagen berichtet. Da die technischen Einrichtungen in die Jahre 
gekommen sind, wird eine Aktualisierung der Schießstände not-
wendig. Anschließend wurden Volker Herion und Wolfgang Müller 
nach langjähriger Vereinszugehörigkeit und ihren Verdiensten am 
Verein zu Ehrenmitgliedern ernannt. An dieser Stelle möchten wir 
allen Vereinsmitgliedern, für ihre sportlichen Leistungen und ihr 
ehrenamtlichen Einsätze im KKS Hüffenhardt herzlich danken.

 
v.l. St. Oswald, W. Müller, V. Herion, R. Noack, K. Geml, Ch. 
Dziedzitz Foto: BG

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Einladung zu einem Vortrag bezüglich Schockanrufen und 
Telefonterror
Liebe VdK-Mitglieder und Mitbürger/innen, 
wir laden alle Interessierten – auch Nichtmitglieder und Personen 
aus den Nachbargemeinden – ein zu einem Vortrag der Polizei 
bezüglich Schockanrufen, Haustürgeschäften und Telefonterror 
am 21.2.2024 um 18.30 Uhr. Der genaue Veranstaltungsort wird 
noch bekannt gegeben. Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir Sie, sich bis zum 2.2.2024 anzumelden bei Herrn Hermann 
Pesch unter Telefon 06268/1379 oder per E-Mail an pesch.her-
mann@web.de. Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Anmeldungen zu diesem interessanten Thema.
Bis dahin viele Grüße
Die Vorstandschaft

Am Dienstag, 6.2.2024 um 19.00 Uhr werden diese Schularten 
ausführlich dargestellt. An beiden Informationsabenden wird das 
neue, zentrale Online-Bewerberverfahren vorgestellt und genau 
erläutert. Informationen dazu finden Sie auch auf der Webseite 
des Kultusministeriums: www.schule-in-bw.de/bewo.
Beide Informationsabende finden online statt. Informationen und 
genaue Einleitung dazu finden Sie auf der Webseite der Ludwig-
Erhard-Schule (www.les-mosbach.de).
Zusätzlich zu den Online-Informationsabenden bieten wir für 
interessierte Bewerberinnen und Bewerber einen Info-Treff mit 
Schulrundgang an der LES an (Hausführungen, Hilfe bei BewO). 
Infos zu den Schularten) am Freitag, 23. Februar um 11.00 Uhr 
(laufender Schulbetrieb) oder um 15.00 Uhr.
Anmeldeschluss für diese Schularten ist 1. März (Eingang 
der Bewerbungsunterlagen in der Schule)
Weitere Informationen erhalten Sie gerne telefonisch im Se-
kretariat der Ludwig-Erhard-Schule, Tel. 06261/92200 oder 
per E-Mail: info@les-mosbach.de.

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem BI-Stammtisch am Don-
nerstag, 8.2.2024 um 19.30 Uhr nach Hüffenhardt in die Pizze-
ria Bella Marmaris ein. 
Wir freuen uns über euer zahlreiches Kommen und eine unver-
bindliche Rückmeldung (BI-PLGW@gmx.de) zur Platzplanung.
Armin Hagendorn, 1. Vorsitzender

Hüffenhardter Carnevalsverein

Termine
1. Prunksitzung 3.2.2024, 19.29 Uhr
Kinderfasching 4.2.2024, 14.29 Uhr
Altweiberfasching 8.2.2024, 20.11 Uhr
2. Prunksitzung 10.2.2024, 19.29 Uhr
Seniorenfasching 12.2.2024, 14.11 Uhr
Faschingsumzug 13.2.2024, 14.11 Uhr
Verbrennung 14.2.2024, 17.11 Uhr
Programm 1. Sitzung
Tanzmäuse, Bütt aus Sulzbach, Pools, Ortsschelle, Tanzpaar, 
Guggemusik Trienz, Große Garde, Martin, Dancing Queens, Ro-
land und Klaus, Showtanz aus Heidersbach, Mark, Passion 2 
Dance, Best-of
Programm 2. Sitzung
Tanzmäuse, Ortsschelle, Showtanz aus Sulzbach, Guggemusik 
aus Binau, Nachtkrabben, Just 4 Fun, Anette Preissler, Mark-
Thomas-Stephan, Domino Dancer, Janina und Lena, Showtanz 
aus Haßmersheim, Große Garde, Schnebbaballett
Änderungen oder weitere Auftritte sind bei beiden Sitzungen 
möglich. An den Sitzungen und am Altweiberfasching sorgt DJ 
Jürgen für Unterhaltung.
Wir suchen dich
Da es uns nicht möglich ist, unsere Faschingskampagne ohne 
die Hilfe von euch allen durchzuführen, suchen wir Unterstüt-
zung. Platz für dich gibt es nicht nur auf der Bühne, sondern 
auch in der Küche, Bar oder am Ausschank. Wir sind dankbar 
für jeden, der uns unterstützt. Unsere Chef-Koordinatorin Sigrid 
freut sich über euren Anruf, Tel. 740 oder eine E-Mail an hiffelder-
carneval@web.de, Instagram: @hiffeldercarneval. Vorkenntnis-
se sind keine notwendig, dafür wird gute Laune garantiert.
Eure HCV-Vorstandschaft
Es geht wieder los. – Faschingsumzug am 13. Februar 2024
Am Faschingsdienstag findet wieder unser alljährlicher Umzug 
statt. Wie immer hoffen wir auf rege Beteiligung sowohl am Stra-
ßenrand als auch bei den Gruppen. Wer gerne am Umzug teil-
nehmen möchte, ist herzlich willkommen. Bitte meldet euch bei 
Stephan Fülz per Mail: stephan.fuelz@web.de
Wir freuen uns auf euch!
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Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Klubabend am Freitag, 9. Februar 2024
Zu einem närrischen Klubabend sind alle Wanderfreunde in die 
OWK-Stuben im Dorfgemeinschaftshaus herzlich eingeladen. 
Wir wollen an diesem Abend bei Essen und Trinken, gemütlich 
beieinander sitzen. Beginn ist um 18.00 Uhr. Um uns die Organi-
sation zu erleichtern, wird um Anmeldung bis spätestens Freitag, 
2. Februar bei Käthi Klee unter Tel. 06266/465 oder bei Warn-
fried Reinhart, Tel. 06266/1210 gebeten.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Hallenbad Haßmersheim
Am kommenden Samstag, 3. Februar 2024 findet das Training 
zu folgenden Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Übergangstraining 16.15 – 17.00 Uhr
Jugendtraining 17.15 – 18.00 Uhr
Aktiventraining 18.00 – 18.45 Uhr
Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme eine Voranmeldung 
über unsere Homepage erforderlich ist.

Skiclub Obrigheim

Ab auf die Piste
Termine ab Februar:
1-Tagesfahrten: 3. Feb., 2. März (Kids), 9. und 16. März
2-Tagefahrten: 24./25. Feb. (2 Skigebiete)
3,5-Tagefahrten: 15. bis 18. Feb. (Kids-Camp, Garmisch), 4. bis 
7. Apr. (Abschlussfahrt, Hochzeiger)
Anmerkung
Bei einigen Ausfahrten sind nur noch wenige Plätze buchbar 
bzw. besteht eine Warteliste. Detaillierte Infos sowie Anmeldung 
unter www.skiclub-obrigheim.de

AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Monatliches Treffen
Am Sonntag, 11. Februar 2024 trifft sich die AMSEL-Kontakt-
gruppe Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Lö-
wen“ in Wollenberg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle 
Mitglieder und Ihre Angehörigen sowie alle Interessierten recht 
herzlich eingeladen. Teilnehmer, die zu diesem Treffen abgeholt 
werden müssen, werden gebeten, sich bis Donnerstag, 8. Feb-
ruar 2024 bei Edgar Mühlburger zu melden.
Verkauf selbst gestrickter Socken
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der 
AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte So-
cken. Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei Ihnen 
melden. Edgar Mühlburger kommt auch zu Ihnen nach Hause.
Wir bedanken uns recht herzlich bei der Bastelgruppe Reicharts-
hausen für Ihre großzügige Spende.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) und 
Christian Lerch (0176/23411070)
www.schwarzbachtal.amsel.de
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Zwei Wochen, die das Leben verändern
Der Volksbund lädt 2024 zu internationalen Workcamps und 
Jugendbegegnungen in ganz Europa ein
„Das hat mein Leben verändert“, sagen viele Jugendliche, nach-
dem sie das erste Mal an einem Camp des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. teilgenommen haben – und sie 
melden sich wieder an. Das Lernen an authentischen Orten der 
Geschichte, die Begegnung mit Jugendlichen aus vielen ande-
ren Nationen, das Gefühl der Gemeinsamkeit und der Einsatz 
gegen das Vergessen: Dies alles macht die Workcamps des 
Volksbundes erfolgreich – seit mehr als 70 Jahren. 2024 finden 
32 Projekte für Jugendliche zwischen zwölf und 26 Jahren in 
zwölf Ländern statt. Die Anmeldung ist ab sofort möglich.

Toleranz und Mut sind lernbar
In den internationalen Jugendbegegnungen und Workcamps des 
Volksbundes setzen sich junge Menschen aus ganz Europa mit 
den Kriegen der Vergangenheit und ihren Wirkungen bis in die 
Gegenwart auseinander. Im Austausch mit Jugendlichen aus 
anderen Ländern entwickeln sie Verständnis und Toleranz für 
andere Perspektiven, bauen Vorurteile ab und trainieren – ganz 
nebenbei – ihre Fremdsprachenkenntnisse. Sie können Wege in 
eine friedliche Zukunft finden.
Deshalb lässt der Volksbund in seinen Anstrengungen zur „Er-
ziehung zum Frieden“ gerade jetzt nicht nach. „Jugendliche ler-
nen sich kennen und schätzen, sie bauen Vorurteile ab und vor 
allem erkennen sie auf den Kriegsgräberstätten, was passiert, 
wenn aus Hass Gewalt und Krieg wird. Sie lernen in Workshops, 
wie sie zum Frieden beitragen können: mit Toleranz, mit Mut, mit 
Engagement. Gleichzeitig erweitern sie ihren Horizont“, betont 
Pawel Prokop, der die internationalen Workcamps mit seinem 
Team organisiert. Die Betreuung übernehmen erfahrene Teame-
rinnen und Teamer.
Was hat Frieden mit Freiheit zu tun?
Neben internationalen Begegnungen in Deutschland führen die 
Camps 2024 von Riga über Belgien und Italien bis nach Großbri-
tannien. Auch wichtige Gedenkorte spielen eine Rolle. Die inter-
nationale Jugendbegegnung „Liberté – Freedom – Freiheit“ führt 
Anfang August in die Normandie. Dort jährt sich zum 80. Mal der 
„D-Day“. Die Landung der West-Alliierten war ein wichtiger Wen-
depunkt im Zweiten Weltkrieg und der Beginn der Befreiung Eu-
ropas von nationalsozialistischer Besatzung. Die Jugendlichen 
besuchen Museen und Kriegsgräberstätten, sehen die Spuren, 
die der Krieg dort hinterlassen hat. Sie setzen sich aber auch mit 
der Frage auseinander, was Frieden mit Freiheit zu tun hat – und 
welche Vorstellungen sie davon haben.
Ein deutsch-polnisches Workcamp findet im Juli in Cassino in 
Italien statt. Dort tobte 1944 monatelang eine Vielvölkerschlacht, 
die über 75.000 Menschen das Leben kostete. In der polnischen 
Geschichte ist die Schlacht um Monte Cassino prominent, in 
Deutschland dagegen fast unbekannt. Warum das so ist, wird 
genauso ein Thema für die Jugendlichen aus Deutschland und 
Polen sein wie die Frage, was den Weg zu Versöhnung und Frie-
den ebnen kann.
Die Jugendbegegnungen und Workcamps werden vorrangig von 
Ehrenamtlichen und Teamerinnen und Teamern organisiert, die 
der Volksbund sorgfältig auf ihre Aufgaben vorbereitet.
Mehr Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung sind hier 
zu finden: www.volksbund.de/workcamps. Die Ausschreibungen 
werden ständig aktualisiert.
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Gemeinde Hüffenhardt 
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Das Vergessen verstehen – 
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Beratungstelefon: 0711 24 84 96 - 63
InfoPortal Demenz: www.alzheimer-bw.de
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NUSSBAUM+Digital
Digital | Freizeitwelt

3,50 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Amtsblatt der Gemeinde
Hüffenhardt (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
1 Zugang

Das Magazin „Heimat entdecken“
als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

NUSSBAUM Freizeitwelt
Heimat entdecken | Nussbaum Club

1,99 €
pro Monat

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

NussbaumID-Konto
1 Zugang

Das Magazin „Heimat entdecken“
als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE

HÜFFENHARDT
ERLEBEN

Wählen Sie das Abo, das am besten zu Ihnen passt, und erfahren Sie alles, was in Ihrem Ort und der Umgebung passiert.

NUSSBAUM+Premium
Print | Digital | Freizeitwelt

4,46 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

6 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Amtsblatt der Gemeinde
Hüffenhardt (Print)
i. d. R. wöchentlich in Ihren Briefkasten*

Amtsblatt der Gemeinde
Hüffenhardt (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
3 Zugänge

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Print)
2 Ausgaben / Jahr

Das Magazin „Heimat entdecken“
als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedienBad
RappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
HR Stuttgart - HRA 104722 · USt.-IdNr.:DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Komplementär:
Nussbaum MedienVerwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim - HRB 351736

Ihr Ansprechpartner
rund um das Abonnement:

G.S. Vertriebs GmbH · Telefon 07033 6924-0
abo@gsvertrieb.de · www.nussbaum-lesen.de

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE
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Aktionscode

ABO12
verwenden und

12Wochen kostenlos** lesen.

Bestellen Sie gleich online unter
www.nussbaum-lesen.de

* Zustellung an Adressen außerhalb der geschlossenen Bauweise von Hüffenhardt
kann mit Mehrkosten verbunden sein.

** Sie erhalten das Amtsblatt die ersten zwölfWochen kostenlos. Dieses Angebot
gilt für Personen, die in den letzten zwölf Monaten kein Amtsblatt im Haushalt
abonniert haben.
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Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Ort*

E-Mail* (notwendig für Ihren persönlichen Onlinezugang)

Telefon

Frau Herr

Geburtsdatum

Ja, ich möchte denTitel„Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt“
als folgendes Abonnement (Zutreffendes bitte ankreuzen)
bestellen:

*P
fli
ch

tfe
lde

rNUSSBAUM+ Premium: 4,46 € proMonat,
inkl. USt. und Zustellkosten bei Zustellung an eine Adresse innerhalb der
geschlossenen Bauweise von Hüffenhardt

Empfehlung

NUSSBAUM+ Digital: 3,50 € proMonat, inkl. USt.

Oder wähle das NUSSBAUM Freizeitwelt Abonnement:

NUSSBAUM Freizeitwelt: 1,99 € proMonat, inkl. USt.

1 Ich beziehe das Amtsblatt oder die NUSSBAUM Freizeitwelt die ersten zwölfWochen kostenlos. Innerhalb dieser Testwochen kann ich
das Abonnement jederzeit fristlos ohneAngabe vonGründen inTextformkündigen. Hierdurch entstehenmir keineweiteren Kosten.

Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Zah-
lungen vonmeinem Kontomittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut
an, die von Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entspricht der Kundennummer.
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000447839

Ort, Datum, Unterschrift

Kontoinhaber

Kreditinstitut

Ort, Datum

BIC

Unterschrift

- - - - -
IBAN

DE

Wichtige
Vertragsinformationen
NUSSBAUM+ Premium kostet 26,75 € im Halbjahr. NUSS-
BAUM+ Digital kostet 21,00 € im Halbjahr. NUSSBAUM Frei-
zeitwelt kostet 11,94 € im Halbjahr. Die Berechnung erfolgt
halbjährlich im Voraus zum 15.06. und 15.12. eines Jahres
oder am darauffolgenden Bankarbeitstag. Bei Bestellung in
einem laufenden Abrechnungshalbjahr errechnet sich die Be-
zahlung für den verbleibenden Rumpfzeitraum anteilig. Die
Zustellung erfolgt i. d. R. wöchentlich in 50 Wochen/Jahr. Ein
Bezug des NUSSBAUM+ Premium ist nur in Ihren Briefkasten
in oben genanntem Ort möglich (Zustellung an Adressen
außerhalb der geschlossenen Bauweise des obigen Ortes ist
mit Mehrkosten verbunden).

Kündigung
Die Mindestvertragslaufzeit von NUSSBAUM+ Premium
beträgt sechs Monate. Die Mindestvertragslaufzeit von
NUSSBAUM+Digital und NUSSBAUM Freizeitwelt beträgt
drei Monate. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit
verlängert sich das Abo automatisch auf unbestimmte
Zeit und kannmonatlich in Textformgekündigtwerden.

Datenschutzerklärung
Wir erheben und speichern Ihre Kontaktdaten und Zahlungs-
informationen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO
ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des Abonnement-
vertrags. Zu diesem Zweck übermittelnwir Ihre Daten zudem
an den Zustellungsdienstleister G.S. Vertriebs GmbH, Josef-
Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt. Für die VerarbeitungVer-
antwortliche ist die Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH
& Co. KG, Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau, Telefon
07264 70246-0, E-Mail: bad-rappenau@nussbaum-medien.
de; Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@
nussbaum-medien.de. Wir speichern Ihre Daten zu Beweis-
zwecken für die Dauer von drei Jahren. Sie haben uns gegen-
über das Recht, jederzeit Auskunft über die Verarbeitung
oder die Berichtigung Ihrer Daten zu verlangen (Art. 15; 16
DSGVO). Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen
haben Sie zudem das Recht, die Löschung Ihrer Daten oder
die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 17;

18 DSGVO). Sie haben ferner das Recht, Ihre Daten in einem
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verant-
wortlichen zu verlangen (Art. 20 DSGVO). Die für eventuelle
Beschwerden zuständige Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO)
ist der Landesbeauftragte für Datenschutz des Landes Ba-
den-Württemberg.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von
Gründen diesen Vertrag zuwiderrufen. DieWiderrufsfrist
beträgt14TageabdemTag, andemSieoder ein von Ihnen
benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste
Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um IhrWider-
rufsrecht auszuüben, müssen Sie unseren Vertriebspart-
ner (G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil
der Stadt, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Tel. 07033 6924-0)
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post
versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss,
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können
dafür das Muster-Widerrufsformular, das Sie unter
www.nussbaum-lesen.de/widerruf finden, verwenden,
welches jedoch nicht vorgeschrieben ist. ZurWahrungder
Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Wider-
rufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zah-
lungen, die wir etwa von Ihnen erhalten haben, einschließlich
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt
haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über IhrenWiderruf
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ur-
sprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ih-
nenwurdeausdrücklichetwasanderesvereinbart; inkeinemFall
werden Ihnenwegendieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Rechnung per E-Mail (Bitte E-Mail-Adresse angeben)

Rechnung per Post (Hierfür entrichte ich zusätzlich
eine Kostenpauschale in Höhe von 1,50 €.)
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ImÜbrigen gelten dieobenaufgeführtenBedingungen. Die Kündigungbis zumAblauf der dreimonatigen Testphase richtet sich ausschließlich nach diesemBestellschein.

Jetzt online
bestellen unter

nussbaum-lesen.de
Aktionscode

ABO12
für 12Wochen
kostenlos lesen

Abonnieren Sie das Amtsblatt und

lesen Sie 12 Wochen kostenlos1

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedienBad
RappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
HRStuttgart - HRA104722 · USt.-IdNr.:DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Bestellschein ausgefüllt
zurück an G.S. Vertriebs GmbH
Per E-Mail an abo@gsvertrieb.de, Fax 07033 6924-24 oder
postalisch an Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt

Komplementär:
NussbaumMedienVerwaltungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum,A.Tews,T. Bechtold,M. Schmidt
HRMannheim -HRB351736
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FREIZEIT

#NATURPARK 2024 –
NEUES MAGAZIN AB SOFORT
ERHÄLTLICH

Die druckfrischen Exemplare sind kos-
tenlos in den Naturpark-Geschäftsstel-
len erhältlich, können per E-Mail an
info@naturparke-bw.de nach Hause
bestellt werden. Oder hier unter dem
QR-Code bzw. Link bequem als PDF
downloaden:

https://nussbaumwelt.net/naturpark24

Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eberbach,
Feldberg, Murrhardt, Zaberfeld – die sieben
Naturparke in Baden-Württemberg präsentie-
ren die neue Ausgabe ihres jährlich erschei-
nenden Magazins #Naturpark.

VIEL ZU BIETEN
Die Geschichten über die Projekte nehmen
die Leserschaft mit in die Vielfalt der Natur-
parke, vom Neckartal-Odenwald über den
Schwäbisch-Fränkischen Wald bis in die Obe-
re Donau. Die Modellregionen für nachhalti-
ge Entwicklung haben viel zu bieten: „Neben
dem sportlich herausfordernden Highlight“, so
Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der
AG Naturparke Baden-Württemberg, „werden
auch in der sechsten Ausgabe des Magazins
viele Projekte und Persönlichkeiten quer durch
die vier Handlungsfelder der Naturpark-Arbeit
vorgestellt.“

VIER HANDLUNGSFELDER
Diese vier Handlungsfelder sind Naturschutz
und Landschaftspflege, nachhaltiger Tou-
rismus und Erholung, nachhaltige Regional-
entwicklung sowie Bildung für nachhaltige
Entwicklung. Von den Wanderungen in der
Wutachschlucht im Naturpark Südschwarz-
wald über die Klima-Bildungsangebote für
Kinder im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
bleibt das Magazin in der Natur und stellt die
kreative Holztafel-Beschilderung im Natur-
park Neckartal-Odenwald vor. Auch Natur-
schutzthemen kommen zum Zuge, wenn der
Frage nachgegangen wird, welches Produkt
die Haltung von Schafen im Naturpark Obe-
re Donau wieder wirtschaftlicher macht oder

welche Projektbausteine sich die Gemeinde
Zaberfeld für ihre Modellgemeinde für biolo-
gische Vielfalt überlegt hat.

PROJEKTE – GESCHICHTEN – MENSCHEN
690 Kilometer Länge, 14.000 Höhenmeter und
in elf Tagesetappen zu meistern – das sind die
Kerndaten des Naturparke-Gravel-Crossings.
Diese Route führt einmal quer durch Baden-
Württemberg, genauer gesagt durch vier Na-
turparke von Mannheim bis nach Basel. Sie hat
auf der Strecke mit ihren Klöstern, Kirchen und
Burgen am Wegesrand, mit ihren herrlichen
Naturschätzen, tollen Gasthöfen und spekta-
kulären Ausblicken einiges zu bieten. Mehr zu
dieser sportlichen Herausforderung stellt das
Bikerpaar von SaddleStories.at in der neuesten
Ausgabe des Magazins vor.

NATURPARK SCHÖNBUCH
Der Beitrag über den Naturpark Schönbuch
erklärt, wie Naturschutz für einen artenrei-
chen Wald sorgen kann. Der Trüffel-Himmel
im Schmidbachtal im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald eröffnet kulinarisch neue
Highlights, und die Naturpark-Gästeführen-
den warten in allen sieben Naturparken nur
darauf, die Leserinnen und Leser nicht nur im
Magazin, sondern auch in der Natur auf span-
nende Klima-, Inklusions- oder Erlebnisführun-
gen mitzunehmen.

„In den sieben Naturparken engagieren sich
täglich viele Menschen mit faszinierenden Ide-
en und ihrer Tatkraft und gestalten damit die
nachhaltige Entwicklung der Regionen aktiv
mit“, bekräftigt Dammann. (pm/red)

BaWue-Seite1

Roland Schöttle, Geschäftsführer des Naturparks
Südschwarzwald e.V., freut sich über die neue
Ausgabe. Fotos: AG Naturparke

Druckfrisch erschienen:
Das Magazin #Naturpark in
der Ausgabe 2024.
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Hirschhorner Landstr. 1 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

74928 Hüffenhardt
Hüttigsmühle 1
Tel./Fax 0 62 68/12 71
74927 Eschelbronn
Rosengartenstraße 2a
Tel. 0 62 26/4 21 21

Natursteine
der Erinnerung

www.grabmalkun
st-schilling.de

enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis

W
W enn das Licht erlischt,

bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.

Foto: JeanRee/Getty Images/iStockphoto



22  |  Anzeigen Amtsblatt  Hüffenhardt •  1. Februar 2024  •  Nr.  5

Besuche www.nussbaum.de!

Wähle Deine Region und
melde Dich an, um nichts

mehr zu verpassen.

Mach aus lokal einfach
regional und informiere Dich
über Deine Ortsgrenze hinaus.

Du bekommst alle Infos,
Events, Profile und Storys,
die Dich interessieren.

Wähle Deine Region und
genieße Dein ganz persönliches
Leseerlebnis!

Das neue NUSSBAUM Portal

MEHR ALS NUR DEIN
AMTSBLATT ONLINE

Kostenlos für Dich!
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AUTO

UNTERRICHT

STELLEN

• Unterricht in Saxophon, Klarinette,
Klavier, Querflöte, Musiktheorie

• Vorbereitung auf Abiturprüfung und
Aufnahmeprüfung an der Musikhochschule

• Unterricht in privatem Unterrichtsraum.

 0173 9355710
Bad Rappenau • www.joerglinke.info

Jörg Linke
Jazzmusiker &
Diplommusikpädagoge

SozialeDienste

- In gutenHänden -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau
“ 07264.8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

Unser Angebot
•Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
• Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-pflege.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

MY WAY OF SKIURLAUB.

Rabatt
10%

T:0049 7033 526675 

Chalet für 8 Personen ab € 60 p.P.* Apartments oder Clubhaus für 
bis zu 26 Personen ab € 30 p.P.*

Apartment für 4-6 Personen
ab 41 € p.P.*

ERZBERG ALPIN RESORT
Steiermark

*Preisbeispiel pro Person und Nacht. 3 Nächte im Jänner bei Maximalbelegung.

www.alps-resorts.com | holiday@alps-resorts.com

Wir suchen für den von uns betreuten Seniorenwohnpark
Neunkirchen, das Seniorenheim Glück im Winkel/Michelbach
und das Pflegezentrum Hüffenhardt zum sofortigen Eintritt

Küchenhilfen/
Hauswirtschaftliche Helfer (m/w/d)

in Voll- und/oder Teilzeit

Bitte bewerben Sie sich per E-Mail an:
info@bestlife-gruppe.de

oder telefonisch unter✆ 07134 961410
bestLiFE Catering GmbH | Dimbacher Str. 23 | 74182 Obersulm

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07264 70246-0
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

Lange Str. 22
74889 Sinsheim
Telefon 07261 7299696
www.garant-immo.de
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RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht/

RecReg_ThKoll-Kopf

Heizung defekt – welche Rechte haben Mieter?
Ärgerlich, wenn es in der Mietwohnung im Winter einfach nicht warm wird. Was ist dann zu tun und welche Rechte 
haben Mieter bei einer mangelhaften Heizung? Die Rechtsexpertin klärt auf und gibt wichtige Tipps.

In der Regel beginnt die Heiz-
periode am 1. Oktober und 
dauert bis 30. April. Dieser 
Zeitraum ist häu� g in Miet-
verträgen angegeben – die 
Regelung dort kann aber auch 
abweichend sein. „Eine gesetz-
liche Vorgabe gibt es nicht“, er-
klärt Juristin Michaela Rassat. 
Auch die Gerichte entscheiden 
nicht immer einheitlich, spre-
chen sich allerdings überwie-
gend für den genannten Zeit-
raum aus.

Mindesttemperatur
Während der Heizperiode muss 
der Vermieter auf jeden Fall 
eine ausreichende Temperatur 
in der Wohnung sicherstellen. 
Anderenfalls können Mieter 
die Miete mindern. Für die Min-
desttemperatur in einer Miet-
wohnung gibt es keine ein-
heitliche gesetzliche Vorgabe. 
Daher entscheiden regelmäßig 
die Gerichte, welche Tempe-
raturen Mieter zu tolerieren 

haben. Üblicherweise sollte in 
Wohnräumen eine Mindest-
temperatur von 20 Grad herr-
schen. Legt der Mietvertrag 
beispielsweise 18 Grad als Mi-
nimum fest, ist diese Klausel 
unwirksam. Fürs Badezimmer 
gelten in der Regel 22 Grad als 
Untergrenze – je nach Gerichts-
entscheid kann die Mindest-
temperatur aber auch 21 oder 
23 Grad betragen.

18 Grad in der Nacht
Nachts müssen Mieter gene-
rell niedrigere Temperaturen 
akzeptieren – zwischen 24 Uhr 
und 6 Uhr sind 17 bis 18 Grad 
ausreichend. Neuere Urtei-
le sprechen jedoch eher von 
18 Grad (Amtsgericht Köln, 
Urteil vom 5. Juli 2016, Az. 
205 C 36/16). Wird es in der 
Wohnung einfach nicht warm, 
sollten sich Mieter zunächst 
an ihren Vermieter wenden.  
Da eine ungenügende Heiz-
leistung als Mangel zu werten 

ist, ist es ratsam, den Vermieter 
unverzüglich zur Mängelbe-
seitigung aufzufordern.

Mangel anzeigen
Mieter können Mängel schrift-
lich, telefonisch oder auch per 
E-Mail melden. Sie müssen al-
lerdings im Zweifelsfall nach-
weisen können, dass sie dem 
Vermieter den Mangel ange-
zeigt haben – etwa durch Zeu-
gen oder den Rückschein ei-
nes Einschreibens. „Zusätzlich 
sollten Mieter ihren Vermieter 
zur Beseitigung des Mangels 
au� ordern und ihm dafür eine 
angemessene Frist setzen (bei 
Heizungsdefekt im Winter gel-
ten dazu wenige Werktage als 
ausreichend). Dies können sie 
im Rahmen der Mängelanzei-

ge tun oder danach, aber auf 
jeden Fall schriftlich”, rät Ras-
sat. Denn die Mängelanzeige 
alleine verp� ichtet den Ver-
mieter nicht zum umgehen-
den Handeln. Übrigens: Dass 
der Vermieter einen Mangel 
beseitigen muss, heißt nicht, 
dass er selbst auch immer die 
Kosten trägt. Hat der Mieter 
den Mangel verschuldet, kann 
der Vermieter ihn auf Schaden-
ersatz in Anspruch nehmen.

Mietminderung
Behebt der Vermieter den 
Mangel trotz Au� orderung 
und ausreichend Zeit nicht, 
können Mieter ihre Miete ab 
dem ersten Tag rückwirkend 
mindern.
(ERGO/red)

Foto:  tommaso79/ iStock / Getty Images Plus

 Informationen zur Mietminderung im 
Detail und was beim Kälteeinbruch 
außerhalb der Heizperiode gilt, 
erfahren Sie unter diesem QR-Code 
oder auch hier:

https://lokalmatador.net/mietrecht-heizung/

2024-05_RecReg_ThKoll-Seite-1-90x85
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Schulstraße 39
74855 Haßmersheim
Tel.: 0 62 66 / 92 99 999
Fax: 0 62 66 / 92 95 938
info@philipp-raquet.de
www.philipp-raquet.de

Arbeitsrecht · Vertragsrecht

Insolvenzrecht · Familienrecht
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HEINZ KIESER
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø Sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø Solaranlagen
ø Heizungsbau ø Wärmepumpen
ø Kundendienst ø Klimaanlagen

Seit über 2
5 Jahren

Mosbach
0 62 61 / 40 04

Beerfelden
0 60 68 / 13 10

tanken
24
+

Autogas

Viele Vo
rteile

für Sie!

Schmierstoffe • Kraftstoffe •Tankreinigung •Tankstellen
Heizöle • Pellets

Unsere Schmierstoff-Partner

Über 55
Jahre Qu

alität un
d Zuverlä

ssigkeit.

UNSERE
TANKST

ELLEN

Beerfeld
en

Mosbach

Wärme zumWohlfühlen

www.raumausstattung-ziegler.de

Premium-Partner
für Wohngestaltung

Farben, Gardinen, Tapeten
Bodenbeläge und Polsterei
Maler-, Tapezier- und Verlegearbeiten
Wir freuen uns, Sie mit unserer Erfahrung zu beraten!

Telefon: 06269 45095
Gundelsheim, Eisenbahnstraße 17

Räumungs-
Nutzen Sie die Chance auf Schnäppchen!MEGA-

Silcherstraße 21 ― 23
74172 Neckarsulm-Obereisesheim
www.polsterwelt-obereisesheim.de

SONDERÖFFNUNGSZEITEN: Mo. ― Fr. 10 ― 19 Uhr · Sa. 10 ― 16 Uhr

Polstergarnituren
Relaxsessel · Couchtische
Teppiche · Bettsofas · Tische
Stühle · Wohn-Deko u.v.m.

Räumungs-Räumungs-Räumungs-
verkauf

Totaler

RRaus!
Alles muss

Teppiche · Bettsofas · Tische 

69
AUF ALLE

AUSSTELLUNGS-
STÜCKE

BIS ZU

69%
Teppiche · Bettsofas · Tische Teppiche · Bettsofas · Tische 

Wer zuerst kommtWer zuerst kommt

hat die größte Auswahl!

Ihr Möbelhaus direkt an der Neckartalstraße

Was weg ist, ist weg!

Räumungs- 69
BIS ZU

69
BIS ZU

69
Jetzt nochmals redu

ziert!

Räumungs-
wegen
Geschäftsaufgabe

Bachstr. 2 • 74847 Obrigheim • 0160 /99084414
schmidt-malerbetrieb@web.de • www.schmidt-malerfirma.de

••Malerarbeiten •• Fassadenarbeiten
•• Stuckateurarbeiten •• Trockenbau
•• Vollwärmeschutz ••Bodenbeläge
••Dekorative Wandgestaltungen
•• Eigener Gerüstbau

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Foto: Martin Barraud/OJO Images/Getty Images

Jetzt den QR-Code scannen und mehr
über die Eigenschaften der
verschiedenen Materialien erfahren.
Im Video gibt es Tipps zur Auswahl der
Treppenform und -art:

https://lokalmatador.net/treppen/
Foto: shapecharge/E+/Getty Images

Treppe: Sicherheit, Funktion und Design im Fokus
Eine Treppe ist ein wichtiger Bestandteil eines jeden Hauses oder einer Wohnung. Sie muss nicht nur sicher und
funktional sein, sondern auch zum Gesamtbild passen. Dafür stehen verschiedene Materialien zur Auswahl.

Treppen sind eine Anschaf-
fung fürs Leben. Geprüfte
Modelle sind bei uns auf eine
Nutzungsdauer von 50 Jahren
und mehr angelegt. „Das heißt
aber nicht, dass die Treppe
auch so aussehen muss, als ob
sie schon Jahrzehnte auf dem
Buckel hätte“, sagt Treppen-Ex-
perte Thomas Köcher.

Neue oder alte Treppe?
„Beim Hausbau wird an der
Treppe oft zuerst gespart. Ist
später Geld übrig, wünschen
sich viele etwas anderes als
die Standardtreppe. Eine wei-
tere typische Situation, in der
Kunden zu uns kommen: Sie
haben ein Haus gekauft oder
geerbt und die Treppe passt
nicht zu ihrem Einrichtungsstil.
Oder sie ist somarode, dass sie
ausgetauscht werden muss.“
Gerade bei Holz ist es möglich,

die Treppe zu renovieren und
völlig neu in Szene zu setzen.
Stufen, Stäbe und Geländer
lassen sich ausbauen, in der
Werkstatt abschleifen und mit
einem neuen Anstrich ver-
sehen. Alte oder abgenutzte
Stufenbeläge können durch
neue ersetzt werden.

Treppe renovieren
Auch Stein- oder Betonstufen
lassen sich mit neuen Holz-
belägen ausstatten, die pfle-
geleicht und strapazierfähig
sind. Manchmal genügt es
auch, Details wie Wandbolzen
und Geländerstäbe auszutau-
schen, um die Treppe wieder
modern aussehen zu lassen.
„Um zu entscheiden, was im
Einzelnen sinnvoll und mach-
bar ist, sollte unbedingt ein
Treppenspezialist hinzugezo-
gen werden“, rät Thomas Kö-

cher. Denn Fachleute sehen
schnell, ob das Geländer si-
cher oder die Statik gefährdet
ist. „In solchen Fällen sollte die
Treppe ausgetauscht werden.
Das gilt auch, wenn gleich
mehrere Teile der Treppe Schä-
den aufweisen. Eine Renovie-
rung rechnet sich dann meist
nicht mehr“, so Köcher.

Treppe austauschen
Auch eine Beton- oder Stein-
treppe kann gegen eine offene
Holztreppe ausgetauscht wer-
den, die leicht wirkt und Licht
in den Raum bringt. Bei der
PlanungundAusführung einer
Treppe müssen bestimmte ge-
setzliche Vorschriften einge-
halten werden. Dazu gehören
die jeweilige Bauordnung und
die DIN 18065. Die Treppen-
profis der Fachbetriebe sor-
gen für die Einhaltung dieser

Vorschriften. Der eigentliche
Treppentausch ist meist inner-
halb eines Tages erledigt. Ein
verhältnismäßig geringer Auf-
wand mit maximalem Effekt.
Schließlich spielt die Treppe
eine zentrale Rolle bei der Ge-
staltung der Räume und soll
zum Stil passen.

Material für die Treppe
Für Treppen gibt es verschie-
dene Materialien. Die gän-
gigsten sind Holz, Stein, Beton
und Metall, es gibt aber auch
Treppen komplett aus Glas.
Die Materialauswahl richtet
sich nach dem Einsatzbereich
(innen oder außen) und den
baulichen Gegebenheiten. Die
Treppenprofis beraten umfas-
send und finden für jede Situa-
tion die richtige Form und das
passende Material. (pr-jaeger/
Treppenmeister/red)

2024-05_BauWoh_ThKoll-Seite-1
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Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferung: Mo. bis Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 17:00 Uhr

Wiesenstraße 26 · 74889 SNH-Reihen
Tel. 07261 9495071 · Handy 0172 7100470
Fax 07261 9495072 · www.wagner-containerservice.de

Mut zur Farbe
Wandfarben sind eine einfache und e� ektive Art, Räume zu 
gestalten. Das heute schier unendliche Angebot an Wand-
farben lässt dabei keine Wünsche o� en. Es kann aber auch 
schnell überfordern, besonders wenn mehrere Farben par-
allel zum Einsatz kommen sollen. Ein Raum kann durch die 
Verwendung von zwei unterschiedlichen Farben optisch in 
verschiedene Bereiche unterteilt werden. Diese Methode ist 
ideal, um Wohn- und Essbereiche, Schlaf- und Arbeitsberei-
che oder einen Bereich zum Entspannen und einen für kre-
ative Aktivitäten voneinander abzugrenzen. Es gibt folglich 
viele Gründe für zwei Farben in einem Raum. Doch viele 
Menschen zögern, ihre Räume in mehr als einer Farbe zu 
streichen. Es bleibt die Unsicherheit, ob die ausgewählten 
Töne wirklich zusammenpassen.

Moderne Farben geschickt kombinieren
Ein charmant zurückhaltendes Pastellorange harmoniert 
etwa gut mit einem au� älligen, reizvollen Rhabarberrot, das 
die Blicke auf sich zieht. Nachtblau und Kupferorange sind 
eine spannende Kombination, die auch einen eher nüch-
ternen Raum wie den Flur besonders kontrastreich in Szene 
setzt. Gut harmonieren auch Rosérot und Mandelbeige: Je 
nachdem, wie man sie einsetzt und mit Accessoires kombi-
niert, scha� en sie eine verspielte oder elegante Atmosphä-
re. Blaugrün und Papayaorange bilden ein kontrastreiches 
Duo, mit dem sich Räume optisch in verschiedene Bereiche 
unterteilen lassen. (akz-o/Alpina pure farben/red)

Welche Farbkombis passen noch? Mehr auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1985/

Schränke für jeden Raum
Der Begri�  „Kastenmöbel“ klingt etwas eingestaubt, meint aber 
heute wie früher allerlei Schränke, die kastenförmig hergestellt 
werden – von der kleinen Kommode im Wohnzimmer über die Kü-
chenschränke bis hin zum großen Kleiderschrank im Schlaf- oder 
Ankleidezimmer. „Gemeinsam haben Kastenmöbel schon immer, 
dass sie Stauraum bieten und dabei eine gute Figur machen sol-
len“, weiß Jochen Winning, Geschäftsführer der Deutschen Güte-
gemeinschaft Möbel (DGM). Heute muss das Möbeldesign dabei 
individuell sein, um genau das richtige Platzangebot zu bieten und 
optisch bestmöglich zu gefallen.

Qualität ist beim Stauraum wichtiger als Quantität
Mehr Stau� äche ist ein wesentliches, aber nicht das einzig wich-
tige Entscheidungskriterium für ein neues Kastenmöbel. Daher 
sollte das Möbelstück nicht viel größer sein als es zum Zeitpunkt 
der Kaufentscheidung notwendig ist. Ein Schrank muss nicht die 
ganze Wand abdecken, nur um Jahr für Jahr mit weiteren Dingen 
befüllt zu werden. Und Küchenmöbel müssen nicht bis unter die 
Decke reichen, um die Arbeitsabläufe in der Küche harmonisch 
aufeinander abzustimmen. Besser ist es, auf Ordnung, Qualität und 
die individuell passenden Funktionen zu setzen. (DGM/FT/red)

So � nden Sie den richtigen Schrank:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3238/

Foto: vicnt/iStock/Thinkstock
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Raumteiler: Trennwände als Gestaltungselemente
Nicht immer entspricht der gegebene Grundriss den aktuellen Anforderungen. Nachträgliche Änderungen sind
dank Trennwänden dennoch umsetzbar. Trennwände dienen auch zur Gestaltung und Raumaufteilung:

„Wände, die als freie Elemente
im Raum stehen, können den
Raum in Zonen einteilen und
bieten die Chance, besonde-
re Bereiche zu schaffen“, sagt
Peter Kurz, Architekt mit dem
Schwerpunkt Innenraumge-
staltung. „Gerade in offenen
Grundrissen haben das Sofa
oder der Esstisch oft keinen
richtigen Ort. Mit einer – viel-
leicht sogar farbigen – Wand
kann ich einen solchen Platz
gut definieren.“

Gipskarton hat sich bewährt
Je nach Anforderung gibt es
verschiedene Materialien.
Gipskarton ist einfach zu ver-
arbeiten und wird daher gerne
als leichte und kostengünsti-
ge Trennwand eingesetzt, die
gute Schalldämmung bietet.
Gipsplatten haben den Vorteil,
dass sich mit ihnen eine sehr
glatte Wand herstellen lässt.
Lehmbauplatten können sehr
gut Feuchtigkeit regulieren,
haben aber eine geringere
Stabilität und verursachen bei
der Montage mehr Schmutz.
„Auch Holzplatten können

geeignet sein“, meint Kurz.
„Sie sind stabil, haben scharfe
Kanten und bieten die Mög-
lichkeit, sie mit CNC-gefrästen
Motiven zu gestalten.“

Gestaltungsmöglichkeiten
Wie eine Wand gestaltet wird,
kann jeder individuell fest-
legen. Relativ einfach lassen
sich bereits im Grundgerüst
Aussparungen mit L- oder U-
förmigen Elementen berück-
sichtigen oder Blenden ein-
bauen, hinter denen später
das Lichtkonzept verschwin-
det. Zunächst geht es also um
die Form der Wand: Soll sie
gerade sein oder geschwun-
gen? Soll sie vom Boden bis
zur Decke durchlaufen? Steht
sie frei im Raum oder bietet sie
zusätzlichen Stauraum? Aus
statischen Gründen werden
halbhohe Brüstungselemente
oft mit größerer Tiefe gebaut
und mit einem kompletten
Rahmen versehen.

Trennwand als Möbel
Raumteiler, die nicht bündig
mit Decke und Boden ab-

schließen, können natürlich
weder Geräusche noch Ge-
rüche komplett abschirmen.
Sie wirken dennoch positiv
auf die Akustik und gliedern
den Raum, ohne dabei seine
Großzügigkeit zu zerstören.
Wünsche ich eine geschlos-
sene Fläche, oder möchte ich
Glaselemente oder Regalfä-
cher integrieren? So kann aus
der Wand sogar ein richtiges
Möbel werden, wenn bei-
spielsweise einseitig ein Regal
eingebaut wird. „Es gibt die
Möglichkeit, dem Fernsehge-
rät nicht nur eine Rückwand
zu bieten, sondern gleich eine

Multifunktionswand zu kreie-
ren“, schlägt Kurz vor. „Stich-
wort Home Entertainment: Ich
kann Flächenlautsprecher ver-
wenden oder meine Boxen in
die Wand integrieren, ich kann
Nischen für den Fernseher
schaffen, und natürlich kann
ich alle Kabel unterbringen,
ohne die Wände aufschlitzen
zu müssen.“

Wohngesundheit
Bei Platten, aber auch Kleber
und Spachtelmasse, sollte
man auf emissionsarme Pro-
dukte zurückgreifen.
(bauemotion/red)

Foto: Peter_visual/iStock/Getty Images Plus Foto: Sinenkiy/iStock/Getty Images Plus

Weitere Materialien für Trennwände
im Überblick und ein Video mit Tipps
zur Raumaufteilung von einer
Innenarchitektin finden Sie über den
QR-Code oder den Link:

https://lokalmatador.net/trennwand/
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BAUEN&
WOHNEN



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BauWoh_ThKoll-Kopf
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• Böden und Türen
•Wand und Decke
•Wellness und Saunen
• Konstruktionsholz
• Plattenwerkstoffe
• Treppen
• eigene Schreinerei

• Terrassenbeläge
• Sichtschutz
• Gartenhäuser
• Carports
• Saunahäuser
• u.v.m

Lust auf was Neues?

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

ANZEIGE

Innenausbau

Wer Holz wählt, schützt das Klima
Neckarmühlbach. Wer sich für Böden, Tü-
ren, Wand- und Deckenpaneele aus Holz
entscheidet, profitiert gleich dreifach: vom
exzellenten CO2-Footprint, von flexiblen
gestalterischen Möglichkeiten und pflege-
leichten Eigenschaften.
Umweltfreundlich und nachhaltig
CO2 ist zu rund75Prozent für denTreibhaus-
effekt verantwortlich. Alle Maßnahmen, die
den CO2-Ausstoß verringern oder bremsen,
wirken Erderwärmung und Klimawandel
entgegen. Nicht nur Bäume speichern CO2,
was jeden Wald zu einem riesigen CO2-
Speicher macht. Auch das Verbauen von
Holz beeinflusst die Klimabilanz positiv. „In
einem Kubikmeter Holz, zum Beispiel in
Form von Holzprodukten für den Einsatz im
Innenausbau, sind im Durchschnitt circa 0,9
Tonnen CO2 gespeichert – und zwar über
die gesamteVerwendungsdauer dieser Pro-
dukte“, sagt Uwe Halupczok, Geschäftsfüh-

rer des Deutschen Holzschutzverbandes für
Außenholzprodukte e. V. in Bingen.
Je länger die Lebensdauer von Böden und
Türen ist, desto mehr profitieren Umwelt
und Geldbeutel. Hartholzarten, wie die Ei-
che, die einen hohen natürlichen Anteil an
Gerbsäure haben, sind auch unbehandelt

langlebiger als andere heimische Hölzer,
wie Fichte und Kiefer. Diese werden durch
eine spezielle Behandlung und Impräg-
nierung widerstandsfähig und dauerhaft
haltbar. „Die für die Imprägnierung ver-
wendeten Holzschutzmittel unterliegen
der strengen europäischen Biozidgesetz-

gebung und werden im Rahmen des Zu-
lassungsverfahrens im Hinblick auf ihre
Umwelt- und Gesundheitsverträglichkeit
auf ‚Herz und Nieren‘ geprüft – sie und die
damit behandelten Holzprodukte gelten
somit als ausreichend sicher gegenüber
Tier, Mensch und Umwelt“, erklärt Uwe Ha-
lupczok. Eine einwandfreie Kesseldruckim-
prägnierung lässt sich am RAL-Gütezeichen
leicht erkennen.

Schön und pflegefrei
Was fügt sich harmonischer in eine gemütli-
cheWohnung als Holz? Von der natürlichen
Maserung über die einfache Montage bis
hin zu den vielfältigen Gestaltungsmöglich-
keiten ist Holz der idealeWerkstoff.

Weitere Infos und unverbindliche Beratung
erhalten Sie direkt im HolzLand Neckar-
mühlbach oder auch im Internet unter:
https://www.holzcenter-shop.de/

MEHR ZUM THEMA
BAUEN &MODERNISIEREN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

MEHR ZUM THEMA
LICHT & BELEUCHTUNG?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen



VEREINE

KOSTENLOSES FORTBILDUNGSKONZEPT  
FÜR TRAINERINNEN UND TRAINER
Die NUSSBAUM Trainerschule 2024 –  
jetzt noch bewerben

Trainer müssen neben sportlichen Qualitäten 
vieles haben. Auch pädagogische Fähigkei-
ten und Einfühlungsvermögen. Gemeinsam 
haben der Verein Anpfiff ins Leben e.V. und 
die Nussbaum Stiftung deshalb ein Konzept 
entwickelt, genau diese Kompetenzen zu 
stärken: die NUSSBAUM Trainerschule.

Sie fiebern an der Seitenlinie oder am Hal-
lenrand, angespannt bis in die Haarspitzen, 
rufen, gestikulieren, treiben ihre Teams oder 
Schützlinge zu maximaler Leistung an. An je-
dem Wochenende. Oft seit Jahren. Die Rede 
ist jedoch nicht von den hoch dotierten Pro-
ficoaches im feinen Zwirn. Gemeint sind die 
Trainerinnen und Trainer der Amateurverei-
ne. Also die Menschen, denen Eltern ihre Kin-
der anvertrauen, damit sie sportlich geför-
dert werden. Mit einem Trainerschein haben 
sie sich sportlich qualifiziert. Einen pädagogi-
schen Hintergrund indes haben wenige.

SCHWIERIGE SITUATIONEN MEISTERN
Die NUSSBAUM Trainerschule – Pädagogik im 
Sport, das Gemeinschaftsprojekt der Nuss-
baum Stiftung und Anpfiff ins Leben, bietet 
Trainern die Möglichkeit, sich gezielt in der 
Bewältigung schwieriger Situationen weiter-
zubilden. Die erste Runde des mehrteiligen 
und kostenfreien Programms ist inzwischen 
abgeschlossen: Knapp 30 engagierte Trai-
nerinnen und Trainer aus dem ganzen Ver-
breitungsgebiet von Nussbaum haben teil-
genommen – ihre Sportarten reichten von 
Handball über Fußball, Volleyball, Turnen 
und Tanzen bis hin zu Unterwasserrugby. 

FAZIT: POSITIV
In drei Workshops haben sie sich in Theorie 
und Praxis weitergebildet und ausgetauscht, 
sich intensiv mit Themen wie Ausgrenzung, 

Aggressivität und kritischen Elterngesprä-
chen auseinandergesetzt, um für die He-
rausforderungen im Traineralltag besser 
gerüstet zu sein. Das Fazit: rundum positiv.

Ines Breuninger vom TV Bammental er-
klärte, man könne so viele Lizenzen ma-
chen, wie man möchte, das Thema Päd-
agogik käme viel zu kurz: „Es ist wichtig, 
dass man sich nicht nur fachlich ausbildet, 
sondern auch lernt, methodisch mit den 
Kindern und Jugendlichen zu arbeiten.“

Miguel Stegmüller, der die Handballerin-
nen vom HLZ Ketsch/Friesenheim trai-
niert, will nicht mehr nur Trainer sein, 
sondern auch Mensch. Sein wichtigstes 
Learning ist: Lernt eure Schützlinge ken-
nen. Und Roman Hauck vom FC Zuzen-
hausen fasst zusammen, was für ihn einen 
guten Trainer ausmacht: „Er sollte selbst 
Schüler bleiben und bereit sein, Neues zu 
lernen.“ Ganz nach dem Ansatz der Nuss-
baum Trainerschule.

PRAXISNAHE
Das für die NUSSBAUM Trainerschule ausge-
arbeitete, pädagogische Konzept nach den 
Leitlinien der 360°-Jugendsportförderung 
von Anpfiff ins Leben möchte nicht nur fun-
diertes Theoriewissen vermitteln. Vielmehr 
sollen Beispiele aus der Praxis diskutiert wer-
den, mit denen inhaltlich auf die Kinder und 
Jugendlichen im Verein eingegangen wer-
den kann. So gibt es regelmäßige und beglei-
tende Blogbeiträge, um den Trainer auf und 
neben den Platz bestmöglich auszubilden.

BIS 4. FEBRUAR BEWERBEN
Und weil laut einer alten Trainerweisheit 
nach dem Spiel vor dem Spiel ist: Die nächste 
Runde steht aktuell in den Startlöchern und 
verspricht erneut eine intensive Auseinan-
dersetzung mit relevanten pädagogischen 
Themen im Sport. Bewerben können sich 
Trainerinnen und Trainer aus dem Gebiet der 
Nussbaum Medien. Es gilt allerdings, schnell 
zu sein, denn die Bewerbungsphase läuft 
noch bis zum 4. Februar. (red)

Wenn Trainer die Schulbank drücken ...  
Die NUSSBAUM Trainerschule bietet 
Perspektiven für den Trainingsalltag.

BaWue-Seite1

 

Alle Infos zur Anmeldung, Termine, 
Videos und Beispiel-Lektionen finden 
Sie hinter diesem Link:

https://lokalmatador.net/trainerschule24

Fotos: offenblende/AiL

Am Ende gibt es  
ein Zertifikat.
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www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
heimisch.

hochwertig.
gesund.

Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUE

N?
Autohaus Ralph Müller OHG

Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

35-jährigen

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Aus der Themenreihe „WERTSCHÄTZUNG“
Ökumenischer „OUTDOOR“

Gottesdienst für alle Landwirte mit und ohne
Traktoren - Parkplätze sind genügend vorhanden,

auf dem Gelände des Landhandel Barth
17.30 Uhr, Freitag, 2.2.2024

Im Anschluss kann man sich austauschen
(bei einem Glühwein), um dann die folgenden

Veranstaltungen rechtzeitig zu besuchen im Ort!

Fliesenleger-Fachbetrieb MureFliesenleger-Fachbetrieb Mure
Fliesen- und Reparaturarbeiten aller Art

Großformatfliesen • Naturstein und Mosaik
Terrassen und Balkone • Badsanierungen

Barrierefreiheit
06261 63069 · 0171 9341420
g.mure@web.de
74847 Obrigheim


